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Auskünfte über die allgemeinen Bedingungen, Tarife und 
sonstige Informationen zur Ausleihung des Elektroautos 
erhalten Sie im Gemeindeamt bei Ingo Hagspiel oder im 
Internet unter www.alberschwende.at/carsharing_7.

Telefon-Notrufnummern
Feuerwehr 122   Rettung 144   Polizei 133

www.alberschwende.at
Klick dich rein!

E-Mail-Adressen Leandoblatt 
und Gemeindeblatt Bregenz
Leandoblatt

leandoblatt@alberschwende.at

Gemeindeblatt Bregenz 

Beiträge für den Gemeindeteil:
gemeindeblatt.bregenz@alberschwende.at 

kostenpflichtige Inserate:
gemeindeblatt@gb-bregenz.atPolizeiinspektion Egg

6863 Egg, Gerbe 1144
Telefon +43 59 133 8124-100
E-Mail: PI-v-egg@polizei.gv.at

In Alberschwende verbleibt ein Polizeistützpunkt.

Waldaufsicht
Waldaufseher Wolfgang Oberhauser
Telefon +43 664 625 55 17
E-Mail: wolfgang.oberhauser3@vorarlberg.at

VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

Wochenmarkt in Alberschwende
Jeden Samstag (außer an Feiertagen)
von 08:30 bis 12:00 Uhr auf dem Dorfplatz

• Bauernhofprodukte aus eigener Produktion
• Obst und Gemüse
• Wurst, Speck und Fleisch aus eigener Produktion
• Bregenzerwälder Bergkäse

Auch unsere örtlichen Lebensmittel- und Einzelhändler 
sind für Sie da.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 

Auszubildende zur Zahnarztassistentin
und/oder Zahnarztassistentin.

Es spielt keine Rolle, ob du Neu-, Um-, oder Wiederein-
steigerin bist, wichtig ist, dass du Spaß am Umgang 
mit Menschen hast, dass du freundlich, zuverlässig und 
genau bist.

Wenn das auf dich zutrifft, heißen wir dich in unserem 
Team herzlich willkommen. 

Bewerbungen bitte an:
Dr. Traudlinde Albrecht, Hof 579, 6861 Alberschwende 
Telefon +43 5579 200 23, E-Mail: dentalbrecht@speed.at

Zum Titelbild:

Vier Erstklässler:innen beginnen ihr erstes Schuljahr in 
Müselbach. Die Berichte der Alberschwender Schulen, 
des Kindergartens und der Kinderbetreuung zum Start 
des neuen Schuljahres finden Sie auf den Seiten 26 – 38.
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VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

Wir haben Urlaub
von Montag, 17.10.2022 bis 
Dienstag, 01.11.2022. 

Am Mittwoch, den 02.11.2022 sind wir wieder für Sie da.

Das Team der Bäckerei Lang

Zur Stärkung unseres Teams suchen wir eine:n

Mitarbeiter:in im Verkaufsinnendienst (m/w)
– Arbeitsweise Teilzeit ~30 % (12 Stundenwoche)

Das liegt dir:

·	 Erfassung von Angeboten
·	 selbstständige Arbeit
·	 allgemeine Bürotätigkeiten

Das hast du:

·	 Abschluss einer verkaufstechnischen 
 Ausbildung (oder vergleichbaren Schule)
·	 gute Englischkenntnisse 

Gute Gründe für BÖMA:

·	 abwechslungsreiche und 
 verantwortungsvolle Tätigkeiten
·	 Gestalte deine Arbeitszeiten mit Gleitzeit selbst!
·	 Aufstiegschancen und Weiterbildungsmöglichkeiten

Du hast Interesse? Dann freuen wir uns auf deine überzeu-
gende Bewerbung per E-Mail an sutterluety@boema.at!

BÖMA Maschinenbau und Automatisierungs GmbH
Reute 1153a, 6861 Alberschwende
Telefon +43 5579 20056
office@boema.at
www.boema.at

Suche 2 – 3 Zimmerwohnung
Suche in Alberschwende 2 – 3 Zimmerwohnung mit 
Balkon und Tiefgarage. 
Bitte melden an Telefon +43 664 113 22 37. 
Bin alleinstehend und liebe Sauberkeit und Ruhe. 
Bin auch etwas älter.

Baugrund-Tausch
Hat jemand Interesse, sein Baugrundstück oder Haus in 
Alberschwende gegen schönen erschlossenen Baugrund 
im unteren Rheintal zu tauschen (oder auch einfach 
zu verkaufen)? Wir freuen uns über jede Rückmeldung 
unter haus_suche@sags-per-mail.de

Haus zu vermieten 
Einfamilienhaus mit 120 m² in Lebür 481 zu vermieten. 
Bitte nur ohne Hund. 
Weitere Infos gerne unter Telefon +43 664 641 50 71

Haushälterin/Putzfee gesucht
Wir benötigen für unseren Haushalt Unterstützung und 
freuen uns auf deine Kontaktaufnahme unter Telefon 
+43 699 172 124 14 (abends).

Haushaltshilfe gesucht
Suchen Unterstützung für unseren Haushalt und Büro.
1 Vormittag pro Woche, gute Bezahlung!

Wohnung zu vermieten
Eine 4 Zimmerwohnung, ca. 130 m², 2. OG, ist im Haus 
Lässer frei. Wer ein seriöses Interesse an dieser sehr 
schönen, großzügigen Wohnung mit Terrasse und weite-
ren Nebenräumlichkeiten hat, möge sich bei Willi Lässer, 
Telefon +43 650 283 35 01, melden. Alle Details können 
wir vor Ort besprechen.
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Gemeindeamt

Kommunale Impfkampagne
Nach letzten Medieninformationen werden für den grünen 
Pass zukünftig drei Impfungen notwendig sein und eine 
Genesung ersetzt nicht mehr eine dieser Impfungen. 
Es ist daher ratsam, den Impfschutz zu überprüfen und 
erforderlichenfalls bereits jetzt mit der Impfung oder 
Auffrischung zu beginnen, um im Herbst/Winter über 
einen gültigen grünen Pass zu verfügen.

Die Wälderpaxis bietet die Möglichkeit, sich ganz 
unkompliziert und ohne Anmeldung in Alberschwende 
gegen Covid-19 impfen oder seine Impfung auffrischen 
zu lassen.

Impftermine in der Wälderpraxis:

Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 
jeweils während der Öffnungszeiten

Die Bürgermeisterin:
Angelika Schwarzmann

Ärztlicher Wochenend- und 
Feiertagsdienst im Mittelwald 
und Alberschwende

15./16.10. Dr. Valentiny, Egg
22./23.10. Dr. Berti-Zambanini, Alberschwende
26.10. Dr. Lang-Tschirf, Schwarzenberg
29./30.10. Dr. Berti-Zambanini, Alberschwende
01.11. Dr. Valentiny, Egg
05./06.10. Dr. Lang-Tschirf, Schwarzenberg
12./13.10. Dr. Valentiny, Egg
19./20.10. Dr. Hinteregger, Alberschwende

Falls der Sonntagsdienst geteilt wird, findet der Wechsel 
am Sonntag früh, 07:00 Uhr, statt. Der Dienst am Feiertag 
beginnt um 07:00 Uhr und endet am darauf folgenden 
Werktag um 07:00 Uhr.

Weiters möchten die Ärzte auf die Ordinationszeiten 
von 10:00 – 11:00 Uhr und von 17:00 – 18:00 Uhr
hinweisen, da eine große Anzahl von Patienten die 
Ordinationszeiten telefonisch erfragen. Notfälle sind 
natürlich ausgenommen, Voranmeldung ist bei Notfällen 
jedoch empfehlenswert.

Dr. Guntram Hinteregger Hof 579, Alberschwende
 Telefon +43 5579 4212
Dr. Carmen Berti-Zambanini  Hof 579, Alberschwende
 Telefon +43 5579 4212
Dr. Christine Valentiny Gerbe 841, Egg
 Telefon +43 5512 2111
Dr. Margarete Lang-Tschirf Hof 651b, Schwarzenberg
 Telefon +43 5512 444 11
Dr. Rudolf Rüscher Hof 368a, Andelsbuch
 Telefon +43 5512 2317

Telefonische Gesundheitsberatung:
„Wenn’s weh tut – 1450“ (ohne Vorwahl)

Ärztenotdienst
Unter der zentralen Telefonnummer 141 steht die „RFL” 
− die Vorarlberger Rettungs- und Feuerwehrleitstelle − für 
Anfragen und Auskünfte zur Verfügung und vermittelt Sie 
bei Bedarf oder Notwendigkeit an eine ordinierende Ärztin 
oder einen ordinierenden Arzt für Allgemeinmedizin in 
Ihrem Sprengel.
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connexia Elternberatung – 
Gute Antworten rund um Ihr Baby

Wir begleiten und beraten Eltern von Babys und 
Kleinkindern bis zum vierten Lebensjahr rund um die 
Themen Ernährung, Entwicklung, Erziehung und Pflege.

Während der Öffnungszeiten könnt ihr uns kostenlos 
und ohne Voranmeldung besuchen. Hier habt ihr die 
Möglichkeit, eure Fragen vertraulich zu besprechen und 
euer Kind wiegen und messen zu lassen.

Bei Bedarf sind auch Hausbesuche oder Terminbera-
tungen nach vorheriger Terminabsprache möglich.

Betreut werdet ihr und euer Kind von Elternberaterin 
Ingrid Purin und Mitarbeiterin Carmen Gmeiner.

Die aktuellen Öffnungszeiten in Alberschwende sind jeden 
1. und 3. Dienstag im Monat von 14:00 – 15:00 Uhr.

Wir bitten euch, die aktuell geltenden Schutzmaßnahmen 
zu beachten.

Für eure Fragen stehe ich euch gerne zur Verfügung:

Kontaktdaten:

Ingrid Purin, Elternberaterin
connexia Elternberatung, Mobil +43 650 487 87 49, 
ingrid.purin@connexia.at, www.eltern.care 

Termine:
Oktober:             18.
November:         15.

Geburtsvorbereitungskurs
Hallo werdende Mamas

Wir möchten euch in einer besonderen Zeit der Erwartung, 
Hoffnung und Veränderungen unterstützen.

Wir werden mit euch wohltuende Bewegungsübungen 
machen. Die Wirkung der Atmung erspüren und euch 
Informationen rund um Schwangerschaft, Geburt, Stillen 
und Wochenbett geben. Selbstverständlich ist auch Raum 
für Fragen.

Dazu bieten wir in der Volksschule Müselbach einen 
Geburtsvorbereitungskurs an.

Dauer: 
7 Abende, davon 1 Stillabend mit einer Stillberaterin 
und 1 Paarabend

Anmeldung ist erforderlich.

Wir sind 3 Hebammen, die im Wechsel die Kurse anbieten.

Ansprechhebamme: 
Gabriele Wirthensohn
Telefon +43 664 461 34 32

Grippeimpfaktion 2022/23

Ergänzend zur laufenden Coronaimpfung findet heuer auch 
wieder eine Grippeimpfaktion (Influenza-Impfung) statt.

Die Influenzaimpfung wird während der Ordinationszeiten 
nach Voranmeldung in der Wälderpraxis Alberschwende 
durchgeführt.

Impfkosten: € 42,50 inkl. Impfstoff 

Besonders älteren Personen und solchen, die beruflich 
mit vielen Menschen Kontakt haben, wird diese Impfung 
sehr empfohlen. 

Patienten der Gebietskrankenkasse, die ganzjährig 
von der Rezeptgebühr befreit sind, können um die 
Rückerstattung der Impfstoffkosten ansuchen. BVA- und 
VAEB-Versicherte erhalten einen Zuschuss.
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Wichtige Anlaufstellen
und Telefonnummern:

Altersjubilare

In der Zeit vom 17.10.2022 – 20.11.2022 vollenden:

das 76. Lebensjahr: am
	 21.10.	 Siegfried Sohm, Asenen 107
	 16.11.	 Reinhilde Bechter, Müselbach 309

das 79. Lebensjahr: am
	 13.11.	 Annemarie Preuß, Bereute 97/1
	 17.11.	 Hubert Franz, Müselbach 559

das 80. Lebensjahr: am
	 28.10.	 Marianne Maldoner, Müselbach 557

das 82. Lebensjahr: am
	 09.11.	 Zita Lässer, Müselbach 555/1
	 11.11.	 Arnold Sohm, Gruhag 848/2

das 83. Lebensjahr: am
	 28.10.	 Adolf Winder, Müselbach 319
	 15.11.	 Elfriede Flatz, Hinterfeld 503

das 87. Lebensjahr: am
	 01.11.	 Maria Flatz, Achrain 539/2

das 90. Lebensjahr: am
	 07.11.	 Poldi Eiler, Näpfle 258/2

das 95. Lebensjahr: am
	 31.10.	 Josef Müller, Hof 425

Sollten Sie die Veröffentlichung Ihres Geburtstages nicht 
mehr wünschen, können Sie dies selbstverständlich 
jederzeit widerrufen. Ein Anruf im Gemeindeamt genügt. 

Gemeindeamt/Bürgerservice: Telefon +43 5579 4220

Pfarramt: Telefon +43 5579 4223

Post-Partner: Dorfkiosk, Telefon +43 5579 4094

Sozialzentrum: Telefon +43 5579 4379

Telefonische Gesundheitsberatung: 
Telefon 1450 (ohne Vorwahl)

Hausärztlicher Notdienst: Telefon 141 (ohne Vorwahl)

Krankenpflege- und Familienhilfeverein
Pflegedienst: Telefon +43 664 243 01 61
Einsatzleitung für Mobilen Hilfsdienst:  
Koordinatorin Annelies Böhler, Telefon +43 664 114 64 12
Einsatzleiterin für Familienhilfe: Margit Vögel,
Telefon +43 664 853 67 24, 
Familienhilfepool Bregenzerwald

Rollender Essensdienst und betreute Stubat: Annelies 
Böhler, Telefon +43 664 114 64 12
Tagesbetreuung: Alexandra Pichler, 
Telefon +43 650 940 09 19
Offener Mittagstisch: Grete Schedler, 
Telefon +43 664 734 803 03

Cafeteria im Sozialzentrum
Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
(außer an Feiertagen)

Case-Management
Beratung für Betreuung und Pflege durch Case Managerin 
Judith Nachbaur, Telefon +43 664 186 91 10 (Montag bis 
Freitag, 08:00 – 16:00 Uhr)

Kindergarten, Telefon +43 664 889 508 30
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Kinderbetreuung Dean und Duss
Telefon +43 664 889 508 33 („Dean“) oder 
Telefon +43 664 889 508 34 („Duss“)
Telefonzeiten: täglich 07:30 – 08:00 Uhr

Eltern-Kind-Zentrum, Telefon +43 664 384 91 00

Mittagsbetreuung 
Volksschule (Betreuung im Pfarrheim): 
Dienstag, Donnerstag 11:40 bis 13:45 Uhr 
Spontanbuchungen (1 Tag vorher) bei
Katharina Kostajnsek, Telefon +43 650 348 12 10

Mittelschule (Betreuung in der MS):
Montag, Dienstag, Donnerstag 12:40 – 13:55 Uhr
Spontanbuchungen (1 Tag vorher) bei
Katharina Kostajnsek, Telefon +43 650 348 12 10

Kindergarten (Betreuung im Kindergarten):
Montag, Dienstag, Donnerstag 12:30 – 14:00 Uhr
Spontanbuchung bis 07:45 Uhr bei 
Sandra Huber, Telefon +43 664 889 508 30

Babysitterdienst
Judith Birnbaumer, Telefon +43 676 833 733 74

Frauensprecherin
Mathilde Hermes, Telefon +43 664 732 521 44
Ingrid Delacher, Telefon +43 650 792 22 55

Bücherei
Telefon +43 5579 7100 20
Öffnungszeiten:
Dienstag	 08:00 – 09:30 Uhr
	 15:30 – 18:30 Uhr
Donnerstag	 15:30 – 18:30 Uhr 
Sonntag	 09:30 – 12:00 Uhr

Legalisator
Ingo Hagspiel, Telefon +43 5579 4220 13 
oder +43 664 889 508 13 

Waldaufsicht
Wolfgang Oberhauser, Telefon +43 664 625 55 17
E-Mail: wolfgang.oberhauser3@vorarlberg.at

Jagdgebiet Alberschwende I Nord         
Jagdaufseher: Bernhard Knauder, 
Telefon +43 664 353 75 94
Jagdpächter: Dietmar Wiesbauer, 
Telefon +43 699 109 864 05

Jagdgebiet Alberschwende I Süd           
Jagdaufseher:  Anton Bereuter,
Telefon +43 664 123 19 14
Jagdpächter: Stefan Winder, 
Telefon +43 664 591 56 18

Jagdgebiet Alberschwende II                      
Jagdpächter: Lukas Metzler,
Telefon +43 664 420 61 99
Jagdpächter: Werner Bereuter,
Telefon +43 664 534 08 92

Jagdgebiet Alberschwende III                
Jagdaufseher: Gottfried Schwarz,
Telefon +43 664 197 28 66
Jagdpächter: Arnold Troy,
Telefon +43 664 864 43 50
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Müll  –  Abfall  –  Umwelt  –  Entsorgung Müll  –  Abfall  –  Umwelt  –  Entsorgung

ZEITPUNKT:	 Freitag, 21.10.2022
	 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
ORT:	 Gemeindeparkplatz Brugg/Abzweigung Sportzentrum

Ladevorschlag für zügige 
Entladeabwicklung:

1.
Eisen/
Metall

4.
Elektro-
geräte

3.
Holz

2.
Sperr-
müll

Achtung!
Einbahnregelung: Dorfplatz  Fußballplatz  Gemeindeparkplatz Brugg/Sammelplatz

Für die Zeit der Sperrmüllsammlung kann die Sportplatzstraße von der 
Parzelle Brugg in Richtung Sportplatz nicht befahren werden!

SPERRMÜLLSAMMLUNG (BRINGSAMMLUNG)

Für jene Bürger, die keine Möglichkeit haben, ihren 
Sperrmüll zum Termin am Sperrmüll-Sammelplatz 
abzugeben, wird bei Voranmeldung im Gemeindeamt 
gegen Verrechnung einer Abholgebühr ein Sperrmüll-
Abholdienst durch den Bauhof angeboten.

Anmeldung der Abholung des Sperrmülls sowie von 
Autowracks bis MITTWOCH, 19.10.2022, 12:00 Uhr im 
Gemeindeamt/Bürgerservice, Telefon +43 5579 4220. 

Abholung:
Der Sperrmüll muss am Donnerstag, 20.10., ab 12:00 
Uhr abholbereit sein (notfalls gegen Regen und Sturm 
sichern), die Abholzeit variiert je nach Anzahl der 
Reservierungen von Sperrmüllabholungen.

Altautos müssen am Donnerstag, 20.10., ab 07:00 Uhr 
bereitstehen und werden voraussichtlich im Laufe des 
Tages abgeholt. Bitte auch Autos anmelden, die direkt 
zum Sammelplatz gebracht werden, auch wenn diese 
Kosten dann entfallen!

Kosten:
Sperrmüll pro Haushalt pro Fahrt: 	 € 50,00
Autowrack	 € 50,00

Was ist Sperrmüll?
Laut Abfallgesetz sind sperrige Hausabfälle aus-
schließlich solche, die wegen ihrer Größe und 
Sperrigkeit nicht in den von der Gemeinde bereitge-
stellten Restmüllsäcken (schwarze Säcke) unterge-

bracht werden können. Wir weisen wiederum darauf 
hin, dass alte Schuhe, Blumentöpfe, Wäsche, Silofolien 
und vieles andere nicht zum Sperrmüll gehören und 
darum nur über die schwarzen Restmüllsäcke entsorgt 
werden können.

Bitte bei der Abgabe NUR Sperrmüll und keine 
Wertgegenstände im Kofferraum (Auto) mitführen!

Was kann abgegeben werden?
Bitte vorsortiert! Ausgeladen wird in folgender 
Reihenfolge:

1)	 Haushalts- 	 Metallregale, Fahrräder, 	
	 schrott	 Heizkörper, Wäschespinnen, 	
		  Blech-, Kupfer-, Eisen- und 	
		  Aluminiumteile usw.
	 Altmetalle	 nicht über 3 m Länge
2)	 Flachglas, 	 Fenster-, Türen-, Isolierglas, 	
		  Drahtglas usw. 
	 Bauschutt 	 ausgenommen Eternit und 	
		  Mineralwolle
3) 	 Sperrmüll 	 Matratzen, Schi, Möbel, 	
		  Einrichtungsgegenstände, 	
		  Spannteppiche, Bodenbeläge, etc.
4) 	 Altholz 	 Möbel, behandeltes und 	
		  unbehandeltes Holz wie Täfer, 	
		  Bodenbretter, Parkett, 	
		  Fensterrahmen und 	
		  Fensterläden, Spanplatten, 	
		  Hartfaserplatten, Obststeigen, etc.
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5)  Kühlgeräte Kühl- und Gefrierschränke sowie  
  Kühltruhen
 Elektrogeräte E-Herde, Mikrowellenherde,  
  Waschmaschinen,Boiler,  
  Wäschetrockner, Wäscheschleu-
  dern, TV-Geräte, Radios, etc.

ACHTUNG! Es ist nicht gestattet, den Sperrmüll außer-
halb der angegebenen Zeit beim Gemeindeparkplatz 
abzulagern. Zuwiderhandeln gelangt zur Anzeige!

Was darf NICHT abgegeben werden?

Asbesthältige Abfälle (z. B. Eternit, Welleternit) Entsor-
gung direkt beim Abfallwirtschaftszentrum Bersbuch

Silofolien 
Entsorgung über Maschinenring

Mineralwolle
Entsorgung in reißfesten, staubdichten Säcken beim 
Abfallwirtschaftszentrum Bersbuch. Säcke sind dort erhält-
lich und müssen vorher abgeholt werden, Mineralwolle 
darf vom Entsorger nur noch staubdicht verpackt ange-
nommen werden.

Sperrmüll aus Gewerbebetrieben
Nach dem Abfallwirtschaftsgesetz darf bei der Gemeinde-
Sperrmüllsammlung nur Sperrmüll aus Haushalten und 
KEIN gewerblicher Sperrmüll entgegengenommen werden.

TARIFE Herbst 2022:
EURO

SPERRMÜLL:
2 m³ ohne Verrechnung, pro angefangenem 
weiterem m³   29,00
(Sperrige Haushaltsgüter aus Holz, Kunststoff)
Altmetalle sind von dieser Regelung (noch) ausgenommen.
Bauschutt und besonders sperrige und schwere 
Gegenstände sind direkt beim Abfallwirtschafts-
zentrum Bersbuch abzugeben!
Die Öffnungszeiten sind bei der Firma Ennemoser, 
Mellau, zu erfragen.
Für Dachbodenräumungen, Haus- und Wohnungssanie-
rungen sowie bei Neubauten wird die Anmietung eines 
Containers bzw. einer Bauschuttmulde empfohlen (in der 
Menge billiger!).

Die angeführten Preise verstehen sich pro Stück und 
beinhalten die Transport- und Entsorgungskosten sowie 
10 % MWSt.

Weitere Infos:

Die Rücknahme von Altfahrzeugen/Autowracks durch 
Hersteller, Importeure und Sammelstellen (z. B. Loacker 
Recycling) ist kostenlos, der bei der Sperrmüllsammlung 
verrechnete Betrag von € 50,00 betrifft das Abholen bzw. 
die Transportkosten. Autowracks können möglicherwei-
se günstiger direkt über einen Entsorger (z. B. Loacker 
Recycling) entsorgt werden, dies muss dann selber orga-
nisiert werden.

Nachtspeicherheizungen fallen nicht unter die 
Elektroaltgeräteverordnung und sind kostenpflichtig! Der 
Entsorgungsbeitrag wird im Nachhinein je nach Type und 
tatsächlich angefallenen Entsorgungskosten verrechnet.

Gewerbliche Kühlgeräte (z. B. Kühlvitrinen, Kühl-
schränke von Egger Bier, Alfi, Eskimo…) sind keine 
Haushaltsgeräte und somit kostenpflichtig!

Altbatterien (Haushaltsbatterien) und Elektrogeräte
können das ganze Jahr über im Abfallwirtschaftszentrum 
Bersbuch oder im Elektro-Fachhandel kostenlos abge-
geben werden. 

Kontakt Firma Ennemoser:
Ennemoser Abfallwirtschaftszentrum Bregenzerwald
Telefon +43 5518 2275

Öffnungszeiten Abfallwirtschaftszentrum Bersbuch 
(Deponie Sporenegg):
Dienstag und Freitag 08:00 – 11:45 Uhr 
Montag bis Freitag 13:00 – 16:45 Uhr 

REIFEN: Alter Preis Neuer Preis
PKW-Reifen mit Felgen €  9,50 €  10,00
PKW-Reifen ohne Felgen €  5,00 €  5,50
LKW/Traktorreifen mit Felgen €  31,00 €  37,00
LKW/Traktorreifen ohne Felgen €  22,00 €  27,00
Nachtspeicheröfen nach tatsächl. angefallenen Kosten

REIFEN: Alter Preis Neuer Preis
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Müllablagerungen in Müselbach 

Immer wieder wird am Containerstandplatz Müselbach 
außertourlich oder illegal Müll abgelagert, teilweise in gro-
ßen Mengen. Wir weisen darauf hin, dass Gelbe Säcke 
ausschließlich zu den Sammelterminen an die Straße 
gestellt werden dürfen. 

Die Ablagerung außerhalb dieser Zeiten sowie die 
Ablagerung von sonstigem Müll ist ausdrücklich 
untersagt.

Die Sammeltermine sind im Müllkalender ersichtlich, 
dieser ist in Papierform im Gemeindeamt erhältlich oder 
steht als pdf-Datei zum Download auf unserer Homepage 
zur Verfügung. In der Gem2Go- oder AbfallV-App kann 
sogar eine Erinnerung für die einzelnen Mülltermine ein-
gestellt werden. 

Re-Use-Truck für Elektrogeräte

17. November von 13:00 – 14:00 Uhr 
auf dem Dorfplatz in Alberschwende

Bei den Sammlungen des Re-Use-Sammeltrucks können 
funktionstüchtige, äußerlich unbeschädigte Großgeräte 
wie Elektroherde, Werkzeug und Gartengeräte, Elektronik-
geräte wie Radios und Stereoanlagen sowie Haushalts- 
und Küchengeräte abgegeben werden.

Stellenausschreibung 
Reinigungskraft

Wir suchen ab sofort Verstärkung für unser Reinigungs-
team in der Mittelschule Alberschwende!

Beschäftigungsausmaß
50 %, d. s. 20 Wochenstunden

Aufgabenbereich
·	 selbstständige Durchführung von    
 Reinigungsarbeiten in der 
 Mittelschule Alberschwende
·	 bei Bedarf auch in anderen Einrichtungen 
 bzw. Objekten der Gemeinde Alberschwende 
 z. B. als Vertretung
·	 Generalreinigung der Mittelschule in den   
 Sommerferien

Gewünschte Qualifikationen
·	 Selbstständigkeit, Zuverlässigkeit und Flexibilität
·	 gewissenhaftes und sorgfältiges Arbeiten
·	 konstruktive Zusammenarbeit im Team sowie   
 freundlicher Umgang

Bewerbungen bitte mit den üblichen Unterlagen an das 
Gemeindeamt Alberschwende, z. H. Ingo Hagspiel, 
6861 Alberschwende, Hof 3, E-Mail: personal@alber-
schwende.at.

Angelika Schwarzmann
Bürgermeisterin

GEMEINDE ALBERSCHWENDE
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Beschlüsse der Gemeindevertretung
19. Sitzung am Montag, 18.07.2022 um 20:00 Uhr

TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit
Die Vorsitzende begrüßt alle Gemeindevertreter:innen 
und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Sämtliche Mitglieder 
der Gemeindevertretung wurden ordnungsgemäß einge-
laden.

Andreas Sutterlütti führt heute in seiner Funktion als 
Bauamtsleiter das Protokoll, da Ingo Hagspiel krankheits-
bedingt ausfällt.

Die Vorsitzende stellt den Antrag auf Aufnahme eines 
zusätzlichen „TOP 10 Aufnahme der Gemeinden 
Andelsbuch und Warth in die Baurechtsverwaltung 
Bregenzerwald“.
	 Abstimmungsverhältnis 21:0

Die Vorsitzende stellt den Antrag, „TOP 3: Vorstellung 
einer Bebauungsstudie, Gewerbezentrum Feld“ vorzu-
ziehen, da Herbert Gmeiner als Auskunftsperson an der 
Gemeindevertretungssitzung teilnimmt. 
	 Abstimmungsverhältnis 21:0

TOP 2: Arena Nachnutzung
Im Familienausschuss wurde unter anderem auch das 
Thema Nachnutzung Arena weiter diskutiert. Annemarie 
Felder wurde für einen Beteiligungsprozess mit den 
Jugendlichen engagiert bzw. beauftragt. Herbert Johler 
und Sarah Türtscher werden bei der Sitzung berichten 
und die weiteren Schritte präsentieren. 

Annemarie Felder hat eine Umfrage ausgearbeitet, welche 
7 Fragen bezgl. der Nachnutzung enthält. Zum Zeitpunkt 
der Sitzung lagen 29 Rückmeldungen zu dieser Umfrage 
vor. Es wird im Herbst, nach den Urlaubsmonaten, seitens 
des Familienausschusses noch mit mehr Rückmeldungen 
gerechnet.

Die Projektleitung für die Nachnutzung der Arena liegt 
bei Lisa Gmeiner. Sarah Türtscher ist als sozialer 
Ansprechpartner in Kontakt mit Anton Fiel, welcher sich 

sehr für die Nutzung der Arena einsetzt. Der zeitliche 
Ablauf sollte nach der Beendigung der Umfrage auch 
geklärt werden.

In der Diskussion wird das Ziel angeregt, dass die 
Umfrage auch die jüngeren Bürger (ab 12 Jahren) abde-
cken sollte. Der Rücklauf, der bis dato eingegangen ist, 
deckt eher das Alter 20 – 21 ab. Dies ist auch klar das Ziel 
des Familienausschusses, die jüngeren Meinungen nach 
den Sommermonaten noch intensiv abzuholen und diese 
dazu zu bewegen, an der Umfrage teilzunehmen.
 
Da für die Skateranlagen eine jährliche TÜV-Prüfung not-
wendig ist, wird hinterfragt, ob die Projektgruppe auch 
bereit wäre, die Halfpipes teilweise auch in Eigeninitiative 
zu sanieren. Dies wird noch abgeklärt, aber sollte nach 
Meinung der anwesenden Familienausschussmitglieder 
nicht undenkbar sein.
 
Der Bauhof sollte sich nach den Sommermonaten die 
Holzbühne/Hütte in der Arena auch mal kurz anschauen, 
welche Maßnahmen für eine sichere Nutzung notwendig 
sind und welche Arbeiten auch durch die Projektgruppe in 
Eigenregie umgesetzt werden können.

TOP 3: Vorstellung einer Bebauungsstudie, 
Gewerbezentrum Feld
Gmeiner Herbert – GBG (Gmeiner Beteiligungsgesell-
schaft) hat Interesse für das Grundstück der Gemeinde 
Alberschwende (3114/1, BB II) in der Parzelle Feld 
bekundet. Er hat bereits eine Bebauungsstudie für die 
Errichtung eines Gewerbezentrums entworfen. Diese 
Studie wurde dem Gemeindevorstand vorgestellt. Für 
dieses Grundstück gibt es bekanntlich einen weiteren 
Interessenten aus der Gemeinde Alberschwende, die 
Firma Holzbau Sohm. Da sich die Thematik Vorabpla-
nungen im Zusammenhang mit der Umfahrung 
Alberschwende, Mittelanschluss, Einbindung L14 sehr 
verzögert hat, die Ergebnisse dieser Vorabplanungen für 
die Erweiterung der Firma Holzbau Sohm am jetzigen 
Standort aber sehr wichtig sind, wurde die Veräußerung/
Verpachtung des besagten Grundstücks der Gemeinde 
Alberschwende in der Parzelle Feld vorerst nicht wei-
terbetrieben. Die Vorabplanungen können nun in die 



12

Wege geleitet werden. Wir möchten Herbert Gmeiner 
daher die Möglichkeit geben, die Bebauungsstudie in der 
Gemeindevertretungssitzung vorzustellen. 
In der Diskussion werden verschiedene Fragen gestellt, 
bzw. Punkte angesprochen, welche wie folgt beantwortet/
festgehalten werden können:
·	 Wie hoch ist der vorerst geplante Anteil der eigenge-   	
	 nutzten Flächen? à Das EG soll lt. aktuellem Stand 
	 zur Hälfte durch die Fa. Thurner Elektrobau 
	 (100 % Tochter der GBG) genutzt werden. Je nach 
	 Realisierungsmöglichkeit können sich hier aber auch 	
	 Mehrflächen ergeben, welche zum Realisierungs-
	 zeitpunkt benötigt werden.
·	 Wenn die Fa. GBG auf diesem Grundstück nicht 	
	 bauen kann, welche Alternativen bestehen dann? 	
	 à Man wird sich dann auf die Suche nach anderen 	
	 Gewerbegrundstücken machen müssen, was lt. aktu-	
	 eller Lage in Alberschwende eher schwierig wird.
·	 Wäre eine Bebauung des Grundstücks im Baurecht 	
	 durch die GBG denkbar? à Eine Bebauung im 		
	 Baurecht ist aus finanzieller Sicht für die GBG unin-	
	 teressant. Der angedachte Wunsch wäre ganz klar, 	
	 das Grundstück kaufen zu können.
·	 Wurde schon Interesse durch Startups bekundet, 
	 welche an Mietflächen interessiert wären? à 		
	 Das geplante Projekt wurde bis dato lediglich im 	
	 Gemeindevorstand, der Gemeindevertretung und im 	
	 Gewerbeausschuss vorgestellt. Jedoch liegen jetzt 	
	 schon Anfragen bezgl. Mietflächen vor.
·	 Wie sieht es mit dem geplanten zeitlichen Rahmen 	
	 aus? Bis wann sollte die GBG eine Entscheidung 	
	 seitens der Gemeinde vorliegen haben? à 		
	 Gewünscht wäre ein Realisierungsbeginn der 		
	 Bauphase für nächstes Jahr bzw. das Projekt im 	
	 Jahr 2023 umzusetzen.
·	 Besteht für Startups auch die Möglichkeit, eventuell 	
	 Flächen im Gebäude erwerben zu können? à Die 	
	 Fa. GBG will sich hier sämtliche Türen offen lassen, 	
	 ob Miete oder evtl. späterer Erwerb durch die Mieter.
·	 Der Gewerbeausschuss hat das Projekt auch schon 	
	 behandelt. Die Vorgaben seitens der Gemeinde 		
	 werden durch dieses Projekt nach Meinung des UA 	
	 Gewerbe sehr gut abgedeckt. Sie sind der Meinung, 	
	 man sollte das Projekt so weiterverfolgen und 
	 vorantreiben.

Von der Vorsitzenden wird angeregt, dass wir hier 
zu einer Entscheidungsfindung kommen sollten, wenn 
nächstes Jahr gebaut werden möchte. 
 
Das Baurecht müsste jedoch nochmals genau geprüft 
werden, da ein Verkauf des Grundstücks für die Gemeinde 
nicht das Ziel sein sollte. Dies nimmt sich die Vorsitzende 
für die Sommermonate mit.
Weiters wird noch angeregt, dass sich die Gemeinde mit 
Immobilienfirmen kurzschließen soll, wie aktuell die Lage 
auf dem Markt bzgl. Baurecht/Kauf ausschaut.

TOP 4: Sozialzentrum Alberschwende Vergabe 
Adaptierung Gartenanlage
Für die Neugestaltung der Gartenanlage beim 
Sozialzentrum wurden gemeinsam mit dem Betreiber 
Benevit, der Gemeinde und Marianne Schrötter-Raid 
als Landschaftsplanerin Pläne für die Adaptierung der 
Gartenanlage ausgearbeitet. Aufgrund der Planungen 
wurde ein LV getrennt in Material und Arbeit erstellt. Auf 
die Ausschreibung, welche an 5 Gartenbauer übermittelt 
wurde, haben wir 2 Angebote erhalten. 
Diese sind von Fa. Garten- und Landschaftsbau Raid, 
Krumbach und von der Fa. Garten Beer, Langenegg.

	 Raid		  Beer
Arbeits- und 
Maschinenaufwand	 €	 15.799,00	 €  	19.145,00
Material	 € 	15.853,00	 € 	18.951,00
Unvorhersehbares	 €	  2.500,00	 € 	 4.000,00
Gesamt netto	 € 	34.152,00	 € 	42.096,00
20 % MwSt.	 € 	 6.830,40	 € 	 8.419,20
Gesamt brutto	 €	 40.982,40	 € 	50.515,20

Die Vorsitzende stellt den Antrag für die Vergabe der 
Arbeiten an die Fa. Garten- und Landschaftsbau Raid.
	 Abstimmungsverhältnis 21:0

TOP 5: Breitbandausbau Bregenzerwald
Mit der von der Bundesregierung präsentierten 
Breitbandstrategie 2030 werden die Rahmenbedingungen 
für den österreichischen Weg in die Gigabit-Gesellschaft 
formuliert. Die Österreichische Politik bekennt sich 
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ganz klar zu einer flächendeckenden Verfügbarkeit 
von Gigabit-Anbindungen. Dabei stellt Glasfaser als 
das zukunftssichere Übertragungsmedium in der 
Telekommunikationsinfrastruktur in Verbindung mit einem 
flächendeckenden Ausbau von 5G aus heutiger Sicht 
eine nachhaltige und sichere Lösung für die nächsten 
Jahrzehnte dar.

Für die Umsetzung des flächendeckenden Ausbaues für 
Regionen (z.  B. Bregenzerwald) können Unternehmen 
Förderansuchen beim Bund stellen. Seitens des Bundes 
erhält dann ein Unternehmen den Zuschlag für die 
Umsetzung. Nun können auch bestehende Anbieter 
wie A1 oder Magenta Angebote abgeben, sie müssen 
sich allerdings dann dazu verpflichten, dass andere 
Internetdienstanbieter die Leitungen auch verwenden 
dürfen. Die bisherigen Erfahrungen haben aber gezeigt, 
dass jedes Unternehmen eigene Leitungen erstellt, da 
die Nutzungsgebühren, die z.  B. A1 von Magenta ver-
langen würde, zu hoch sind. Auch bieten unabhängige 
Unternehmen wie die Illwerke VKW, ÖGIG den flächen-
deckenden Ausbau auf Basis sogenannter „Open Access 
Netzwerke“ an. Die Regio Bregenzerwald hat mit diesen 
beiden Unternehmen Gespräche geführt und ist einstim-
mig der Meinung, den flächendeckenden Ausbau mit der 
Illwerke VKW zu realisieren.

In der Diskussion kommt die Frage auf, ob die Unterlagen 
der Phase 1 (Erhebung) welche bei der Fa. LWL in 
Auftrag gegeben wurde, im Anschluss dann der Illwerke 
VKW zur Verfügung gestellt werden, damit diese die 
Planung weiter vorantreiben kann.
 
Die Fa. LWL hätte in diesem Fall die Unterlagen der 
Erhebung der Illwerke VKW zur Verfügung zu stellen.

Jene, die bei der Präsentation der beiden Techniker 
bzgl. dem Glasfaserausbau dabei waren, möchten noch 
anmerken, dass bei dieser Präsentation damals die Frage 
gestellt wurde, wo denn die Hauptproduktionsstätten 
der Glasfaserleitungen wären. Die Techniker beant-
worteten dies damals mit Wuhan und Amerika. 
Die Anlieferung von diesen Standorten macht einige 

Gemeindevertreter nachdenklich. Sie stellen sich die 
Frage, ob Glasfaser und 5G wirklich benötigt wird.
 
Die Vorsitzende klärt die haupterzeugenden Länder noch-
mals ab. Sie merkt zusätzlich an, dass die Übertragungs-
rate bei Glasfaserleitungen um ein Vielfaches höher ist 
als bei den herkömmlichen Leitungssystemen (Vorteil 
Bandbreite).

TOP 6: Vorgezogene Planungen im Bereich Anschluss 
Mitte – Umfahrung Alberschwende
Das Protokoll der Informationsveranstaltung legen wir 
dieser Einladung bei, es wird ab Montag wieder auf 
der Homepage veröffentlicht – es wurde auf Grund von 
Einwänden (Andreas Dür UBL) nochmals zurückgenom-
men, es hat unterschiedliche Wahrnehmungen zum in der 
Veranstaltung besprochenen Punkt „Enteignungen“ gege-
ben. Dieser Punkt wurde nun neu formuliert und mit einer 
Anmerkung bzw. Klarstellung versehen, die nachträglich 
mit der Abteilung Straßenbau, Markus Luger und Gerhard 
Schnitzer abgeklärt wurde.  
Wir werden weiters über den Stand der vorgezogenen 
Planungsarbeiten berichten. 

Der bemängelte Protokollpunkt auf Seite 3 bzgl. eventu-
eller Enteignungen sowie die Stellungnahme des Landes 
werden verlesen (Fragestellung und Antwort).

Die Stellungnahme des Landes wird als Anhang an das 
Protokoll beigefügt. Zusätzlich wird angemerkt, dass 
in den letzten 10 Jahren für Landesstraßen lediglich 1 
Antrag auf Enteignung gestellt wurde.

Die Vorsitzende stellt den Antrag zur Veröffentlichung des 
Protokolls mit den verlesenen Abänderungen.
	 Abstimmungsverhältnis 21:0

TOP 7: Genehmigung diverser Kosten
Im Bereich Eberles Berg musste aufgrund von 
Käferbefall einiges an Holz geschlagen werden. Von 
diesem Käferbefall ist auch das Gst 3208 der Gemeinde 
Alberschwende betroffen.
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Kostenaufstellung:
Fa. Huttmann, 640,47 fm à € 52,80	 €	 33.816,82
Erschließungs- und 
Baukostenbeitrag GW Rohra	 €	 1.280,00

Kosten Gesamt	 €	 35.096,82

Erlöse:

Biomasseheizwerk Hackgut	 €	 4.042,91
Waldverband Vorarlberg	 €	 49.904,13
Förderung	 €	 10.145,04

Erlöse gesamt	 €	 64.092,08

Differenz	 €	 28.995,26

Gesamthaft ergibt sich somit ein Erlös von € 28.995,26.
Der Erschließungsbeitrag wird vorbehaltlich der 
Aufnahme der Gemeinde Alberschwende in die 
Güterweggenossenschaft genehmigt.

Die Vorsitzende stellt den Antrag, die oben genannten 
Kosten entsprechend freizugeben.
	 Abstimmungsverhältnis 21:0

TOP 8: Genehmigung des Protokolls der Sitzungen 
vom 20.06.2022
Das Protokoll wurde mit der Einladung übermittelt. Die 
Vorsitzende stellt den Antrag, das Protokoll in der vorlie-
genden Fassung zu genehmigen. 
	 Abstimmungsverhältnis 21:0

TOP 9: Berichte, Sonstiges, Allfälliges
Projektgruppe Brauerei: Auftakt der Projektgruppe mit 
einem Treffen in der Brauerei am 11.07.2022, eingelade-
ner Gast Jürgen Gehrmann – Betreiber der alten Mühle 
in Düns.

Überlassung „Neubauteil“ Brauerei temporär: 
Wie bereits berichtet, ist die Anfrage des Kulturbüros 

Bregenzerwald im „Auftrag“ der Künstlerinnen der 
Region bei uns angekommen: temporärer Atelierbetrieb 
im Sommer, verbunden mit einer Abschlussausstellung 
im Herbst. Organisatorisch empfiehlt es sich, eine 
Überlassungsvereinbarung/Prekarium aufzusetzen 
(Beispiel Doren). Dieses Prekarium soll regeln, welche 
Räume zu welchen Bedingungen genutzt werden kön-
nen, wer Vertragspartner:in ist, wer die Räume nutzt 
u.  a.  m. Erste Ansprechperson für uns ist die Leiterin 
des Kulturbüro Bregenzerwald, Veronika Sutterlüty; am 
kommenden Mittwoch findet ein Künstlerstammtisch statt, 
bei dem diese Dinge gemeinsam geregelt bzw. konkret 
angefragt werden. 

Kündigung Mietvertrag Gunzhaus durch Carmen 
Hagspiel Lässer per 30.06.2022

Waldhaus Schollomoos
Steht kurz vor der Fertigstellung.
Die Sockelverkleidung der Balkenauflager sollte noch-
mals geprüft werden.

Wohnanlage Schwarzen WSH: Alle Wohnungen sind 
vergeben, die Schlüsselübergabe erfolgte am 12./13. Juli. 
Benutzungsverbot Güterweg Achrain-Zoll wurde allen 
BewohnerInnen mitgeteilt.

Hermann Gmeiner Saal:
Reinigung HG Saal externe Vergabe an „Der Helfer“, 
Stundensatz € 38,00 (netto)

Familiensommer, Sommerprogramm, Aussendung zum 
KKK (Beginn Fliegerklatsch am kommenden Donnerstag, 
den 21.07.2022 im Innenhof VS Alberschwende), 
Tourismusangebote-Vermieter: innenstammtisch. 
Elisabeth Schneider erläutert das Treffen. Das Hotel Engel 
hat mittlerweile einen Shuttledienst aufs Brüggele organi-
siert, welcher immer am Montag auf unseren Hausberg 
fährt. Dieser Shuttledienst wird lt. den Rückmeldungen 
gut angenommen.

Kinderbetreuungserweiterung:
Die Erweiterung der Kinderbetreuung wird seitens der 
Gemeinde geprüft und auf eine Antragstellung hin-
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gearbeitet. Allerdings wird für die Erweiterung nicht 
der 01. September 2022 angesucht. Die Zeit dafür ist 
nicht ausreichend, um die erforderlichen Unterlagen, 
Planungen, Baumaßnahmen usw. zu bewerkstelligen. 
Das Betreuungskonzept und die Planungen werden 
im Laufe des Herbst 2022 erarbeitet mit dem Ziel, im 
Frühjahr 2023 mit einer Krabbelgruppe starten zu können. 

KEM Vertreter der Gemeinde: Die Antragstellung für die 
KEM Förderung kann erst im 4. Quartal 2022 gestellt wer-
den. In Abstimmung mit den Gemeinden Egg, Andelsbuch, 
Schwarzenberg und Alberschwende und unter Begleitung 
vom Energieinstitut wird die Antragstellung erfolgen. 
Seitens der Gemeinde wurde Ingo Hagspiel als Vertreter 
für Alberschwende ins KEM Team Mittelwald nominiert.

Fassade FWH Alberschwende – in Arbeit
Von Monika De Sousa wird eine PV-Anlagen Anbringung 
an der Fassade angeregt. Hier wird erläutert, dass dies 
durch die Ausrichtung nicht rentabel ist. Dies wurde durch 
die Fa. Elektrotechnik Geser schon geprüft. Wenn eine 
PV-Anlage angedacht wird, müsste diese auf dem Dach 
situiert werden. Hierzu müsste jedoch ebenfalls eine sta-
tische Prüfung erfolgen.

Pavillon – im Rahmen der Gartenadaptierung bei Benevit/
Sozialzentrum Alberschwende ist auch angedacht, die 
Außenanlage des betreuten Wohnens zu verbessern. 
Der Pavillon (ehemals Dorfplatz) könnte in die Anlage gut 
integriert werden. Derzeit laufen noch Abklärungen. 

Grillstelle Wasserfall – es wird über die Erneuerung der 
Grillstelle bzw. die Instandsetzung dieser beim Fallbach-
Wasserfall diskutiert. In der Gemeindevertretung wird 
angeregt, dass der Tourismusausschuss sich dieser 
Sache annehmen soll.

TOP 10: Aufnahme der Gemeinden Andelsbuch und 
Warth in die Baurechtsverwaltung Bregenzerwald
Für die Aufnahme von Warth und Andelsbuch in die 
Baurechtsverwaltung Bregenzerwald werden for-
mell wieder die Gemeindevertretungsbeschlüsse aller 
Mitgliedsgemeinden benötigt. Andelsbuch und Warth 
werden dann ab 01.01.2023 aktives Mitglied in der 
Baurechtsverwaltung.

Die benötigten Beschlüsse sollten bis 30. September 
2022 eingeholt und entsprechend kundgemacht werden. 
Die Neufassung muss vom Bürgermeister:in und einem 
Gemeindevorstandsmitglied unterzeichnet werden. 

Vorschlag für die Beschlussfassung:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde „Alberschwende“ 
als Mitgliedsgemeinde der Baurechtsverwaltung 
Bregenzerwald stimmt der Neufassung der Vereinbarung 
zur Verwaltungsgemeinschaft „Baurechtsverwaltung 
Bregenzerwald“ gemäß § 50 Abs. 1 lit a Z 10 Gemeinde-
gesetz in vorliegender Form zu. 

	 Abstimmungsverhältnis 21:0

Die Bürgermeisterin Angelika Schwarzmann
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AES – Wie lernen Erwachsene?

Über 30 Länder nehmen an der internationalen AES-
Erhebung teil, in Österreich startet AES im Oktober 
2022. AES steht für Adult Education Survey und wird vom 
Statistischen Amt der Europäischen Union (EUROSTAT) 
organisiert, für die nationale Durchführung ist Statistik 
Austria verantwortlich. 

Worum geht es beim AES?

Wir erwerben im Laufe unseres Lebens viele Kenntnisse 
und Fähigkeiten. Uns interessiert: Haben die Menschen 
Österreich im letzten Jahr etwas Neues gelernt? Das 
kann beruflich oder privat gewesen sein. Dabei ist es 
egal, ob das über eine App am Handy, in einem Kurs 
vor Ort oder online, mit einem Online-Video oder im 
Freundeskreis war. Die AES-Erhebung erfasst diese 
Bildungsaktivitäten und liefert so Erkenntnisse für die 
Bildungs- und Arbeitsmarktpolitik.  Für die Teilnahme 
sind keine besonderen Kenntnisse oder Fähigkeiten 
notwendig.

Wer kann teilnehmen?

Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe Erwach-
sener aus. 

Diese Personen werden schriftlich zur Teilnahme einge-
laden. Nur von Statistik Austria eingeladene Personen 
können an der Befragung teilnehmen.
 
Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen alle 
Befragten € 10,00. Sie können zwischen einem Einkaufs-
gutschein oder der Weiterleitung einer Spende an ein 
österreichisches Naturschutzprojekt wählen.

Wo gibt es weitere Informationen?

www.statistik.at/aes, aes@statistik.gv.at

Sehen und gesehen werden 
Reflektierende Materialien retten Leben!  
„Übersehen“ ist eine der häufigsten Unfallursachen 
bei Dunkelheit. Besonders schlecht gesehen werden 
Fußgänger und 2-Rad-Fahrer. Dagegen lässt sich etwas 
tun: „Mach dich sichtbar!“

Einleuchtend

Das Risiko, als Fußgänger oder Radfahrer in einen Unfall 
verwickelt zu werden, ist nachts dreimal höher als bei 
Tag. Es ist leicht einzusehen, dass dies ganz wesentlich 
mit der schlechten Sichtbarkeit und Erkennbarkeit von 
Fußgängern und Radfahrern zusammenhängt. Kommen 
noch Regen oder Nebel hinzu, verstärkt sich das Risiko 
für sogenannte schwache Verkehrsteilnehmer deutlich. 
Umso wichtiger ist es, sich in der dunklen Jahreszeit mit 
reflektierenden Materialien auszustatten.

Über 30 % aller Fußgängerunfälle ereignen sich bei 
Dämmerung, Dunkelheit oder künstlicher Beleuchtung.

Ein Fußgänger oder Radfahrer, der am Straßenrand geht 
bzw. fährt, wird von einem Autofahrer, der mit Abblendlicht 
unterwegs ist, erst auf eine Entfernung von ca. 30 m 
erkannt. Trägt dieser einen Reflektor oder Kleidung 
mit reflektierendem Material, wird dieser vom Lenker 
bereits aus ca. 150 m Entfernung erkannt.

Die Sicherheit unserer Bürger ist uns ein Anliegen!

Auch dieses Jahr sind im Gemeindeamt wieder 
Reflektorstreifen zum Sonderpreis von € 0,70 erhältlich. 
Damit unterstützt die Gemeinde Alberschwende jeden 
Kauf mit 50 % der Produktkosten.

Foto: www.sicheresvorarlberg.at



18

Ein Programm um Schubert mit  
Miriam Feuersinger, Sopran  
Auf historischen Instrumenten  
Angelika Gallez (Flöte),  
Martin Gallez (Hammerklavier),  
Heidrun Wirth-Metzler (Fagott) und  
Bianca Riesner (Cello) 

Eintritt: € 25 / Studierende € 12 (bis 18 Jahre gratis!)  
NEU: Jetzt auch im Abo! € 80 für vier Konzerte   
Reservationen unter karten@klangundraum.at
Nähere Informationen unter www.klangundraum.at

ALBERSCHWENDE #1 WIRTEN
ALTE INSTRUMENTE. NEUE ORTE. 
Sa, 15. 10. 2022, 19 Uhr 
Olgas Festsaal im Wirtshaus zur Taube
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Seminar
Der Zauber der Rauhnächte – 
Die Zeit zwischen den Zeiten

Die Zeit der Rauhnächte zwischen Weihnachten und 
Heilig Drei König verzaubert uns. Die Natur scheint still-
zustehen, und wir können diese Zeit nutzen, um Altes 
loszulassen und Neues zu empfangen. Vieles findet 
zurück zu seinen Wurzeln. Stärken wir unser Gespür für 
das Wesentliche und öffnen wir mit den Pflanzengeistern 
unsere Sinne. 

Ich möchte dich einladen, die Wirkung von heimischen 
Räucherpflanzen zu erspüren, zu erleben und zu ver-
innerlichen. Außerdem werde ich dir Impulse für die 
Heiligen Nächte geben. Lass dich von den Geheimnissen 
berühren. 

Termin: 
Samstag, 19.11.2022 
von 17:00 Uhr bis ca. 21:00 Uhr
 
Ort: 
im Seminarraum im Gunzhaus

Nähere Informationen und Anmeldung unter:
Kräuterwerkraum 
Karin Mattivi
Telefon +43 650 211 06 67
kontakt@kraeuterwerkraum.at 
www.kraeuterwerkraum.at 

Neue Ausstellung „Kunstbräu“ 
 
Zwölf Künstler:innen aus der Region 
zeigen einen Monat lang ihre Werke

7. bis 23. Oktober 2022
Vernissage 2. Oktober 2022 um 10:30 Uhr
Ausstellung im Gasthaus zur Brauerei

Man kann es fast hören, das Pochen durch altes Getäfer, 
das Klirren der Gläser im Schrank und das ungeduldige 
Gezappel der Wirtshausstühle. Im Oktober hauen regio-
nale Künstlerinnen und Künstler in den alten Stuben auf 
die Pauke und zeigen ihre Werke.

Ein Dutzend Künstler:innen haben sich zusammengetan, 
und wenn kreatives Schaffen auf charmanten Leerstand 
trifft, dann wird daraus wohl das sprudelndste Gebräu. 
Wir frönen den regen alten Zeiten, zeigen, was in der 
regionalen Kunstszene alles los ist und freuen uns auf die 
Reise, auf die wir uns begeben. Wir füllen die Schanken, 
putzen den Tresen, holen einen Plattenspieler hervor, 
werfen die Scheinwerfer an und beleuchten sie, die 
Künstlerinnen und Künstler des Kunstbräus. 

TIPP: Im Rahmen der Langen Nacht der Museen findet in 
Mesmers Stall eine Podiumsdiskussion mit Künstler:innen 
statt. Termine: 1. Oktober 2022 um 19:00, 20:30, 22:00 
und 23:30 Uhr.

Künstler:innen:
Daniela Bechter, Sebastian Hagen, Edgar Höscheler, 
Norbert Kaufmann, Simeon Melchior, Hanno Metzler, 
Michaela Ortner-Moosbrugger, Elena Schertler, Mathis 
Schlevogt, Sabine Stauss-Wouk, Anna-Amanda Steurer 
und Sophie Thelen Weinmann

Termine:
Vernissage: 2. Oktober 2022, 10:30 Uhr
Dauer: 7. bis 23. Oktober 2022

Öffnungszeiten:
Freitag und Samstag 
16:00 bis 18:00 Uhr
Sonntag 10:00 bis 12:00 Uhr

www.kulturbuero.online/kunstbraeu
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Mach mit bei Weihnachten im Schuhkarton!
Auch heuer unterstützen wir als Abgabestelle wieder die 
Aktion Weihnachten im Schuhkarton.

Seit 1996 erleben Kinder in Osteuropa und anderen 
Ländern, wie Glaube, Hoffnung und Liebe durch einen 
Schuhkarton für sie greifbar wird. Durch die kleine Geste, 
einen Schuhkarton mit neuen Geschenken zu füllen, 
bereitet man Mädchen oder Jungen, die oft noch nie 
ein Geschenk bekommen haben, eine unvergessliche 
Freude. Wer mitmachen will, kann einen Flyer mit allen 
Informationen im Gemeindeamt holen. 

Jeder kann mitmachen!
Mitmachen ist ganz einfach: €  10,00 pro beschenktem 
Kind zurücklegen – damit wird die Durchführung der 
Gesamtaktion finanziert. 

Deckel und Boden eines Schuhkartons separat mit 
Geschenkpapier bekleben und das Päckchen mit neuen 
Geschenken für einen Buben oder ein Mädchen der 
Altersklasse von 2 – 4, 5 – 9 oder 10 – 14 Jahren fül-
len. Bewährt hat sich eine Mischung aus Kleidung, 
Spielsachen, Schulmaterialien, Hygieneartikeln und 
Süßigkeiten. Bei der Auswahl der Geschenke ist zu 
beachten, dass manche Inhalte durch zollrechtliche 
Bestimmungen der Empfängerländer verboten sind. 
Hinweise, was nicht eingepackt werden sollte und weitere 
Packtipps sind im Flyer zu finden, der über die Webseite 
der Aktion bestellt und heruntergeladen werden kann 
oder im Gemeindeamt aufliegt. Wer keinen Schuhkarton 
zur Hand hat, kann unter jetzt-mitpacken.at vorgestaltete 
Kartons bestellen. Das fertige Päckchen kann bis spätes-
tens 14.11.2022 im Gemeindeamt abgegeben werden.

Alle Informationen erhält man unter www.weihnachten-
im-schuhkarton.org oder der Hotline +43 664 889 281 23.

Steuerliche Absetzbarkeit
Sach- und Geldspenden über €  24,00 sind steuerlich 
absetzbar. Vielleicht möchte deshalb auch die eine 
oder andere Firma diese schöne Aktion unterstützen? 
Quittungen für Geldspenden erhält man im Gemeindeamt, 
Quittungen für Sachspenden nur beim Sammelpunkt; der 
Kontakt kann im Gemeindeamt erfragt werden.

Wir freuen uns auf viele Pakete und viele strahlende 
Kinderaugen!

Ein Mädchen in Rumänien freut sich über ihren 
Schuhkarton

Weltweit wurden seit 1993 mehr als 196 Millionen Kinder 
mit Schuhkartons beschenkt.
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Feiern Sie mit Smile4 den Tag des Lächelns am 07. 
Oktober. Spenden Sie jetzt. 
Vorarlberg, Madagaskar. Unser Name ist Programm: Wir 
zaubern ein Lächeln auf die Lippen vieler leidgeprüfter 
Madagassen. Das Team um Dr. Ingo Plötzeneder und 
Dr. Martin Dorner ist zur Stunde genau dort, wo die Hilfe 
gebraucht wird. In Madagaskar. Wir, hier im schönen 
Ländle, feiern mit dem helfenden Team vor Ort. Und vor 
allem mit allen Patienten, denen wir im Laufe unserer 
Einsätze bereits helfen konnten. 

Wir wollen bis zum 7. Oktober 100 Operationen finan-
zieren. Ihre Spende zählt jetzt.   

Spendenkonto: 
IBAN AT03 3748 2004 0008 6173
BIC: RVVGAT2B482

Wir feiern jeden gespendeten Euro. 
Mit Ihrer Spende werden medizinisches Verbrauchsma-
terial wie Verbände, chirurgisches Nahtmaterial, Medika-
mente usw., soweit sie nicht von Firmen gespendet wer-
den, finanziert. Für jeden Team-Mitarbeiter werden die 
internationalen und nationalen Reisekosten übernommen 
und soweit möglich eine Unterkunft bezahlt. Für den Rest 
kommen die ehrenamtlich tätigen und voll ausgebildeten 
Fachleute, die sich in ihrem Urlaub oder ihrer Freizeit 
unbezahlt für die gute Sache engagieren, selbst auf. Sie 
können auch ganz gezielt die Kosten für eine Operation 
(€  150,00)  übernehmen. Nicht jede Operation kostet 
gleich viel! Aber bei einer Vollkostenrechnung ist das der 
durchschnittliche Kostenaufwand, den wir in Madagaskar 
für ca. eine Operation haben.

Was Sie jetzt tun können: Spenden und diese 
Nachricht weiterleiten. 
Es zählt Ihre Spende. Es zählt auch, wenn Sie diese 
Nachricht weiterleiten, dass wir unser ehrgeiziges Ziel 
erreichen können. Wir sagen jetzt schon herzliches 
Dankeschön! Wir halten Sie gerne über den Spenden-
stand auf dem Laufenden.                  https://www.smile4.at

Kontaktadresse
Praxis Dr. Plötzeneder, z. H. Verein smile4 
Hofsteigstraße 69, 6858 Schwarzach

Der Verein. Smile4 Health stellt seit 2008 freiwillige 
medizinische Teams, die vor Ort plastisch-chirurgische 
Operationen durchführen. Unsere Einsätze erfolgen in 
Zusammenarbeit mit lokalen Krankenhäusern und Ärzten. 
Unser Verein  verfolgt  das Ziel, an diversen Hotspots 
in Madagaskar Maßnahmen zu  erarbeiten, die helfen, 
langfristig und nachhaltig die jeweilige Region zu ent-
wickeln. Dazu arbeiten wir eng mit der madagassischen 
Bevölkerung,  madagassischen  Partnern  und Behörden 
zusammen. Dieses Ziel verfolgen wir in den Bereichen  
Natur, Gesundheit und Kinder. 

Der Tag des Lächelns. Und woher das Smiley kommt
Die Idee zum Tag liegt Harvey Ball zugrunde, der 
ein Werbegrafiker aus Worcester, Massachusetts 
ist und als Erfinder des „Smileys“ gilt. Der weltweit 
erste Tag des Lächelns fand 1999 statt. Im Dezember 
1963 sollte Harvey Ball einen Ansteckbutton für eine 
Versicherungsgesellschaft entwerfen, um die Mitarbeiter 
zu motivieren. Also zeichnete er einen Kreis, malte ihn 
gelb aus, setzte noch zwei Punkte hinein, darunter einen 
Halbkreis und das Smiley war geboren. Das Smiley 
wurde rasch so populär, dass es schon wenige Monate 
später weltweit bekannt war. Ball erhielt für den Entwurf 
45 US-Dollar. (Quelle: Kalender-Kalender)
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3Tälerpass Jahreskarte 

Vom 01.10. – 31.10.2022 gibt es die 3Tälerpass-
Jahreskarte im Vorverkauf im Gemeindeamt/Bürgerser-
vice zu erwerben. 

Die 3TälerPass-Jahreskarte ist perfekt für alle, die im 
Sommer wie Winter die Berge lieben. Sie ist eine 
Kombination aus 39 Winterbahnen, 15 Sommerbahnen, 
9 Freibädern im Sommer, einem ganzjährig geöffneten 
Hallenbad sowie einer ganzjährig geöffneten Kletterhalle. 
Die 3TälerPass-Jahreskarte ist sofort ab Kaufdatum bis 
zum 31.10.2023 gültig.
3TÄLERPASS-JAH
3 Tälerpass Saisonkarte

Vorverkauf vom 01.10.2022 bis 18.12.2022

Wer das perfekte, flexible Skivergnügen sucht, dem eröff-
net die 3TälerPass-Saisonkarte Vorarlbergs schönste 
Berge und Skipisten. 39 Skigebiete und eine Ausflugs-
bahn warten mit insgesamt 572,10 Pistenkilometern und 
Skirouten.
 
Die 3TälerPass-Saisonkarte ist ab Skibetriebsstart bis 
zum Ende der Skisaison gültig.3TÄLERPASS-
SAISONKARTE VRKAUF BIS 18.12.2022
Ermäßigungen

·	 Vorarlberger oder Tiroler Familienpass:  Familien 
erhalten bei Vorlage des Vorarlberger oder Tiroler 
Familienpasses eine Ermäßigung von €  30,00 (1 
Elternteil) bzw. €  60,00 (2 Elternteile) beim Kauf der 
3TälerPass-Familien-Saisonkarte.

·	 aha card: aha card Inhaber (Jg 2002 – 2006) erhal-
ten gegen Vorlage ihrer aha card und ihres aha card 
Gutscheines €  30,00 Ermäßigung auf die 3TälerPass-
Saisonkarte.
·	 Vorarlberger Raiffeisen-Club-Mitglieder: Die ersten 
2.500 Raiffeisen Club-Mitglieder mit aktivem Konto, die 
ab 1. Oktober ihren fertigen 3TälerPass bei ihrem Berater 
in ihrer Raiffeisen Hausbank vorzeigen, erhalten eine ein-
malige Club-Ermäßigung auf ihr Konto gutgeschrieben: 
€ 10,00 Rabatt für die Saisonkarte, € 15,00 Rabatt für die 
Jahreskarte; Hinweis: Einzulösen in allen teilnehmenden 
Raiffeisenbanken in Vorarlberg. Die Ermäßigung ist ein-
malig pro Raiffeisen Club-Kunde bis 9. Dezember 2022 
einlösbar.
·	 Kunden der Hypo Vorarlberg:  Hypo Vorarlberg 
Kunden bis 26 Jahre erhalten eine Ermäßigung von 
€  15,00 für die 3TälerPass-Jahreskarte. Kommen Sie 
mit Ihrem gültigen 3TälerPass für 2022/23 in Ihre Hypo 
Vorarlberg Filiale und sichern Sie sich Ihre Gutschrift.
·	 spark7-Ermäßigung: Sparkassen-Kunden mit einem 
aktiv genutzten spark7 Konto erhalten bei Vorlage der 
gekauften 3TälerPass-Saison- oder Jahreskarte in ihrer 
Sparkassen-Filiale €  15,00 auf ihr Konto gutgeschrie-
ben. Die Ermäßigung kann bei der Sparkasse Dornbirn, 
Feldkirch, Bregenz und Egg eingelöst werden.
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Personal für die Saison 2022 – 2023 
dringend gesucht.

Die Vorbereitungsarbeiten für die kommende Wintersaison 
sind in vollem Gang. Leider stehen einige Mitarbeiter:innen 
der vergangenen Jahre aus unterschiedlichen Gründen 
nicht mehr zur Verfügung. Deswegen suchen wir drin-
gend neues Personal für die Mitarbeit bei den Schiliften: 

·	 Mitarbeiter:innen für die Vorbereitungsarbeiten 	
	 ab sofort
·	 Mitarbeiter:innen für Liftstationen, Beschneiung, 	
	 Kasse, Kiosk und Parkplatzdienst für die Zeit 
	 des Betriebes

Dienstzeiten:
Wochenende und Ferien: ca. 08:30 bis 16:30 Uhr
Wochentags: ca. 12:30 bis 16:30 Uhr
Parkplatzdienste: ca. 08:00 bis 11:00 Uhr

Die Beschäftigung erfolgt auf Stundenbasis. 
Aufgrund der unsicheren Schneelage kann keine fixe 
Beschäftigung versprochen werden. Wir wenden uns 
deshalb besonders an rüstige Pensionisten, die bereit 
sind, einen kleinen Teil ihrer neu gewonnenen Freizeit für 
die Allgemeinheit einzusetzen.

Bedienstete der Liftbetriebe Alberschwende 
haben Anspruch auf eine 3Täler-Saisonkarte zum 
Mitarbeiterpreis (€ 10,00 statt € 559,00)

Wir freuen uns auf eure Kontaktaufnahme:
+43 676 524 39 74 Reinold Baumann, Geschäftsführer
baumann.lifte@alberschwende.at
+43 677 615 023 17 Alexander Duml, Betriebsleiter



24

Fahrradwettbewerb 2022

Die Sieger vom Fahrradwettbewerb stehen fest. 49.854,10 
km sind die 46 Teilnehmer:innen beim Fahrradwettbewerb 
in Alberschwende von März bis September gefahren. 

Ein paar statistische Daten:
Eingespartes CO 2: 	 8.794,26 kg
Verbrannte Kilokalorien: 	 1.484.854,50 kcal
Gespartes Geld: 	 € 17.199,70 
Eine Weltumrundung beträgt 40.075,017 km 

Elisa Schrott war so nett und hat die Preise unter allen 
Teilnehmenden vom Fahrradwettbewerb gezogen.

Beim treffpunkt: TANZ erleben wir eine Vielfalt an Tänzen 
aus aller Welt. Tanzen macht glücklich, fördert geisti-
ge und körperliche Beweglichkeit, Kommunikation und 
Gemeinschaft gehören dazu. Die Teilnahme ist ohne 
Vorkenntnisse und partnerunabhängig möglich.

Hast du Lust? 
… immer mittwochs im Pfarrsaal Alberschwende von 
09:00 – 10:30 Uhr

Vorbeikommen und mitmachen!

Infos:  
TL Roswitha
Telefon +43 5579 4078 oder 
E-Mail: eilwind@aon.at

Die Sieger sind: 
1.	 Preis: € 70,00 Alberschwende Gutscheine – 		
	 Miriam Kalcher
2.	 Preis: € 50,00 Alberschwende Gutscheine – 		
	 Birgit Fiel
3.	 Preis: € 30,00 Alberschwende Gutscheine – 		
	 Kilian Stadelmann

Wir gratulieren ganz herzlich den Gewinner:innen und 
stellen die Preise persönlich zu.

Vielen Dank fürs Mitmachen und bis zum Fahrradwett-
bewerb 2023.
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Von der Windel zum Töpfchen

Der richtige Zeitpunkt für das 
Sauberwerden hängt in erster 
Linie vom Reifegrad des Kindes 
ab und muss immer innerhalb 
der Gesamtentwicklung des 
Kindes gesehen werden.

Damit ein Kind sauber werden kann, muss es seine 
Schließmuskeln kontrollieren können.
Diese Fähigkeit fällt meist mit dem Zeitpunkt zusammen, 
wenn das Kind aufrecht und selbständig eine Treppe mit 
beiden Füßen abwechselnd hinaufsteigen kann. Dies ist 
häufig mit ca. 2 – 3 Jahren der Fall, Buben brauchen oft 
etwas länger. Durch die Höschenwindeln werden Kinder 
etwas später sauber, da sie die Nässe weniger spüren 
und als unangenehm empfinden.

Praktische Tipps
•	 Passende Kleidung – diese soll locker sitzen, leicht 

an- und auszuziehen sein.

•	 Lassen Sie das Kind den Topf oder Toilettensitz sel-
ber aussuchen. Diese sollen leicht erreichbar sein, 
der Toilettensitz muss Griffe haben, um sich festhal-
ten zu können. Für die Puppe einen Topf zu kaufen, 
hat sich oft bewährt.

•	 Bilderbücher zum Thema können die Sauberkeitser-
ziehung unterstützen.

So geht es leichter
•	 Treiben Sie das Kind nie zur Eile an.

•	 Ermutigen Sie zur Nachahmung. Setzen Sie sich zur 
gleichen Zeit auf die Toilette und lassen Sie das Kind 
spülen.

•	 Zeigen Sie vor den Ausscheidungen des Kindes     
keinen Ekel.

•	 Keine Bestechungen oder Extra-Belohnungen für das 
Benützen der Toilette.

•	 Dem Kind erklären, was da in seinem Körper passiert: 
„In dem, was du isst, gibt es Dinge, die dir helfen zu 
wachsen und die daher im Körper bleiben und solche, 
die wieder herauskommen, weil sie nicht gebraucht 
werden.“

•	 Kinder nehmen das, was aus ihrem Körper kommt, 
als Teil von sich selbst wahr, deshalb kann es sein, 
dass es ihnen schwerfällt, ihre Ausscheidungen los-
zulassen. Zeigen Sie Verständnis.

•	 Manche Kinder fürchten sich vor dem Loch in der Toi-
lette, sie haben Angst, dass sie durch das Loch fallen 
könnten – auch hier braucht es Verständnis.

Möglicher Widerstand der Kinder
•	 Wenn Ihr Kind auf einmal starken Widerstand zeigt, 

können Sie sagen: „Wann immer du so weit bist, hier 
ist der Topf oder die Toilette mit dem Sitz. Du kannst 
sie benützen, wann du möchtest.“

•	 Ermuntern Sie Ihr Kind, die Toilette zu benutzen, wenn 
es Interesse zeigt, aber zwingen Sie es niemals. Sie 
werden bemerken, dass es größeren Widerstand er-
zeugt, wenn Sie Druck ausüben.

Von der Windel zum Töpfchen
Kindern passiert es ziemlich oft, dass sie beim konzen-
trierten Spielen den Zeitpunkt übersehen, an dem sie aufs 
Klo müssen. Falls Sie merken, dass Ihr Kind auf die Toilet-
te sollte, es sich aber die Zeit nicht nehmen will, sagen Sie 
am besten: „Es sieht so aus, als solltest du auf die Toilette 
gehen. Möchtest du deinen Topf (die Toilette) benutzen?“

Rückfälle sind normal, wenn z.  B. ein Geschwisterchen 
auf die Welt kommt, wenn es Spannungen zwischen den 
Eltern gibt oder auch wenn das Kind in eine Kinderbetreu-
ung kommt.
Sauber werden ist ein Prozess, der Zeit braucht. Sie soll-
ten Ihrem Kind vertrauen, dass es das lernen wird, wenn 
es so weit ist.

Mehr über die connexia Elternberatung finden Sie hier:
www.eltern.care



26

Kinderbetreuung 
DEAN und DUSS

Mit viel Elan öffneten wir am 12. September für 57 Kinder 
wieder die Türen. In der Eingewöhnungszeit ist es uns 
Betreuerinnen ein Anliegen, dem Kind in der neuen 
Umgebung die Zeit zu geben, die es braucht, um gut 
anzukommen. Ob in den kindgerechten Räumen oder in 
der Natur, das Kind darf alle Gefühle äußern, mit allen 
Sinnen lernen, mitentscheiden und mitgestalten. 

DEAN                 

DUSS                   

Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit und wün-
schen allen ein gesundes, erfülltes Kinderbetreuungsjahr.

Das Betreuungsteam DEAN und DUSS
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AUS DEM KINDERGARTEN…
„Kinder sind Augen, die sehen, wofür wir längst schon blind sind. 
Kinder sind Ohren, die hören, wofür wir längst taub sind. 
Kinder sind Seelen, die spüren, wofür wir längst schon stumpf sind. 
Kinder sind Spiegel, die zeigen, was wir gerne verbergen.“
(Unbekannt)

Unser Kindergarten ist wieder mit Lebendigkeit und Freude gefüllt. 
Wir starteten am 12. September gemeinsam mit 83 Kindern ins neue Kindergartenjahr. 

Kindergarten-
pädagogin

Sandra Huber
Lisa Greber

Elke Brunner
Judith Birnbaumer

Irina Schwendinger
Ramona Wernig
Annette Albrecht 

Barbara Canaval
Barbara 
Boudkour-Vielmetti

Daniela Hagspiel
Jennifer Sutter

Assistentin Lucia Berlinger Gerda Berchtold Carolin Handle Karin Eberle
4-jährige Kinder 5 6 12 8 8 39
5-jährige Kinder 11 9 6 11 7 44
Gesamt 16 Kinder 15 Kinder 18 Kinder 19 Kinder 15 Kinder 83

Geleitet wird unser Kindergarten von Sandra Huber und Judith Birnbaumer.

Viele der Kinder benutzen täglich den Kindergartenbus.
Einige Kindergartenkinder gehen ihren Weg alleine oder mit Geschwistern.
Deshalb bitten wir die Verkehrsteilnehmer um besondere Rücksicht! Herzlichen Dank!

Wir freuen uns auf ein gutes Kindergartenjahr
Sandra Huber & Judith Birnbaumer

KONTAKT
Kindergartenleitung│Sandra Huber & Judith Birnbaumer│T +43 664 889 508 30│kindergarten@alberschwende.at
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Aus unseren Schulen...

Liebe Alberschwenderinnen, 
liebe Alberschwender!

Das Schuljahr 2022/23 hat begonnen. 

Achtsamkeit und Respekt voreinander und füreinander, 
sich selber und die anderen wahrnehmen, aufeinander 
schauen und miteinander gestalten, werden in diesem 
Schuljahr und auch in Zukunft die Säulen für die VS 
Alberschwende Hof, Fischbach und Dreßlen sein. Unsere 
positive Grundeinstellung gepaart mit Humor und manch-
mal, wie schon erwähnt, Gelassenheit, Mut und Stärke 
werden ein Arbeitsklima schaffen, welches von Vertrauen 
und Wertschätzung geprägt ist.

In diesen komplizierten Zeiten wünsche ich uns allen 
von ganzem Herzen viel Kraft, Ausdauer und vor allem 
Gesundheit für das kommende Schuljahr 2022/23.

Daten für das Schuljahr 2022/23

Hof: 

1a: 	 16 Kinder (4 M/12 B) – Margit Bereuter
1b: 	 16 Kinder (4 M/12 B) – Christine Gunz 
2.: 	 23 Kinder (13 M/10 B) – Marion Matic
3.: 	 17 Kinder (8 M/9 B) – Karoline Dorner
4a: 	 13 Kinder (5 M/8 B) – Tanja Metzler
4b: 	 12 Kinder (3 M/9 B) – Laura Hofer

Begleitlehrerin + SPF: Andrea Schwarzmann-Diem

Fischbach:  

Klasse 1 (1.+ 2.): 16 (9 M/7 B) – Nadine Meusburger
Klasse 2 (3.+ 4.): 12 (6 M/6 B) – Jos Natter

Begleitlehrerin + Werken: Anita Dür

Dreßlen:

Klasse 1 (1.+ 2.): 13 (6 M/7 B) – Eva Moosbrugger
Klasse 2 (3.+ 4.): 15 (9 M/6 B) – Vanessa Beer 

Begleitlehrerin + Werken + SPF: Gerlinde Kaufmann

Religion in allen Schulen: Anita Eiler
Sprachheilunterricht in allen Schulen: Kay Frahm
Spezifische Lernförderung in allen Schulen: Marita Bilgeri
Schulische Assistenz und Schülerbetreuung: Katharina 
Kostajnsek
Beratungslehrerin in allen Schulen: Jessica Adams
Schulsekretärin: Monika Metzler

Ein kurzer Rückblick auf das Schuljahr 2021/22:

Nach der Eröffnungskonferenz am Freitag, den 13. 
September 2021 mit allen Lehrpersonen von Hof, 
Fischbach und Dreßlen starteten wir nach dem 
Eröffnungsgottesdienst und der Begrüßung aller 
Erstklässler am Montag, den 14. September 2021 in ein 
trotz aller Corona Herausforderungen gut gelungenes 
Schuljahr!
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Für unsere Schülerinnen und Schüler war es ein Schuljahr, 
in dem neben der Freude am miteinander Gestalten und 
Lernen, Erleben und gemeinsamen Spielen und Feiern 
auch der Umgang mit Corona Alltag wurde.

Die regelmäßigen Tests wurden bald zur Routine und 
waren für die Kinder problemlos zu bewältigen. Das habt 
ihr alle prima gemacht.

Mit unserer neuen Kommunikationsplattform Schoolfox 
hatten wir eine sehr gute Möglichkeit, mit Eltern und 
Kindern in Kontakt zu bleiben. (Ein Dankeschön an die 
Gemeinde, die uns hier finanziell unterstützt!) Dieses 
Medium wird auch in Zukunft ein dauernder Begleiter in 
unserem Schulalltag sein.

Das Schuljahr konnte, zwar in den Aktivitäten einge-
schränkt, gut weiter- und ohne Schulschließungen bis zum 
Sommer gestaltet werden. Die verschiedenen Highlights 
an meinen drei Schulen möchte ich hier gerne erwähnen:

Fotoaktion, Lesung mit Anita Kramer, Apfelaktionen des 
EV, Fahrradprüfungen, Zahnprophylaxe, Schulunter-
suchungen, Erntedank in Dreßlen, Rorate mit Lich-
terzug durch Dreßlen, Rorate in Fischbach, klei-
ne Nikolaus- und Weihnachtsfeiern in den Klassen,  
Langlauf-/Rodelnachmittage, Schitage, Faschingszunft 
Alberschwende auf dem Schulhof, Lesewochen an allen 
Schulen, Lebenshilfe Stundenlauf der VS Fischbach, 
Yogaprojekt an allen Schulen, Flurreinigungen, 
„Schrättle“ in der VS Dreßlen, Wandertage, Feldkirch-, 
Bregenz- und Dornbirntage,  Besuch in der Inatura, 
Besuch von Bauernhöfen, Flussexkursionen, Besuch 
eines Musicals in Lingenau, „Schaffartage“ der 3. + 4. 
Klassen,  Kindergartenkinder in den Schulen, Besuch bei 
der Bürgermeisterin, Abschlussfeiern, Grillnachmittage, 
Theater im Hof mit Stefan Libardi „Tischlein deck dich“, 
Schulschlussfeiern, …

Auch die Digitalisierung unserer Volksschulen, nur mög-
lich durch die großzügige Unterstützung der Gemeinde 
Alberschwende, wird vorangetrieben: Beginnend in der 
VS Dreßlen konnten wir im Frühjahr zwei neue digitale 
Whiteboards für die Klassenzimmer anschaffen. Ab diesem 

Herbst haben wir an allen Schulen auch die Möglichkeit, 
I-Pads im Unterricht einzusetzen. Dies soll einfach eine 
zusätzliche Möglichkeit der Wissensvermittlung und eine 
Unterstützung und Bereicherung für einen vielfältigen, 
zukunftsorientierten Unterricht sein.
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·	 DANKE an die scheidenden EV-Obfrauen 		
	 Marianne Schrötter-Raid und Erika Immler-Schmid 	
	 und ihre Teams in den Elternvereinen für die 
	 außerordentliche Unterstützung und die sehr gute 	
	 Zusammenarbeit in den letzten Jahren! 
	 Vielen Dank!
·	 DANKE an alle Eltern für die gute Zusammenarbeit 	
	 Schule – Elternhaus
·	 DANKE an alle MitarbeiterInnen der Gemeinde  	
	 Alberschwende, im besonderen Bgm. 
	 Angelika Schwarzmann
·	 DANKE an die Raiffeisenbank Alberschwende
·	 DANKE an Alexander Rüf und Wolfgang Flatz und 	
	 ihre fleißigen Helferinnen
·	 DANKE an das gesamte Team im KIGA-Hof und 	
	 EVO-KIGA
·	 DANKE an MS Direktor Martin Natter und VS 		
	 Direktorin Yvonne Gunz für die wertschätzende und 	
	 sehr gute Zusammenarbeit
·	 DANKE an meine Lehrpersonen für ihre tolle Arbeit

Dir. Jürgen Bodlak 
(VS Hof + VS Fischbach + VS Dreßlen)
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Die Schülerinnen und Schüler der VS Alberschwende-
Müselbach berichten über einige gemeinsame Veran-
staltungen des letzten Schuljahres. 

Kindermarathon
Am 09.10.2021 sind wir mit dem Bus nach Bregenz 
gefahren. Dort sind wir beim Kindermarathon mitgelau-
fen. Wir haben den 2. Platz erreicht und waren ganz stolz 
auf uns. Das war einfach super. (Ricco)

Kindermarathon

Die Brandschutzübung
Am 15.10.2021 hatten wir in der Schule eine große 
Brandschutzübung. Da es sehr schnell dunkel wurde, 
konnten wir uns schon am frühen Abend in der Schule 
treffen. Wir gingen hinauf ins Klassenzimmer. Bald war 
die Schule eingeraucht. Die Tür mussten wir sogar mit 
einer Jacke abdichten. Als wir das Fenster öffneten, 
schrien wir: „Hilfe! Hilfe! Holt uns hier raus!“ Gleich kamen 
ein paar Feuerwehrmänner durchs Fenster herein. Einer 
nach dem anderen wurde abgeseilt. Die kleineren Schüler 
waren bereits draußen. Das hat sehr viel Spaß gemacht! 
(Lina)

Brandschutzübung

Wandertag: Fischbach – Dreßlen – Müselbach
Am 19.10.2021 haben ein paar Eltern uns nach Dreßlen 
gebracht. Wir sind Richtung Ach gelaufen und danach 
zum Wasserfall. Dort blieben wir eine kurze Zeit. 
Anschließend kamen wir zum Hexenhaus, da machten 
wir eine große Pause und danach schrieben wir noch 
etwas ins Buch. Später spazierten wir über Dreßlen 
zurück nach Müselbach. Es hat uns allen sehr gut gefal-
len. (Leonie)

Wandertag Fischbach
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Rope Skipping
Alles hat am 1. November begonnen. Da sagten die 
Lehrpersonen zu uns: „Heute fangen wir mit dem Rope 
Skipping an.“ Wir waren alle schon sehr nervös. Wir hat-
ten alle 30 Sekunden Zeit, um mit dem Seil zu hüpfen. Die 
besten drei schafften schon über 70-mal. Das machten 
wir ab jetzt jeden Morgen und wir wurden immer bes-
ser. Am vorletzten Tag schaffte ich 80-mal. Doch meine 
Klassenkollegin hüpfte sogar 90-mal, das heißt dreimal 
in der Sekunde, und eine Erstklässlerin 88-mal. Damit 
haben die 3. und 4. Stufe den 11. Platz und die 1. und 
2. Stufe sogar den 4. Platz erreicht. Nach diesem sport-
lichen November waren alle sehr gut gelaunt. (Valentina)

Der Nikolaus 
Am 07.12.21 kam der Nikolaus zu uns in die VS 
Müselbach. Wir freuten uns sehr über den Besuch. Wir 
saßen im Turnsaal und warteten auf die Geschenke. Er 
sagte, dass wir brave Schüler waren, und gab allen ein 
Säckchen. Wir sangen Lieder und trugen ihm Gedichte 
vor. (Jonathan)  

Nikolaus

Fasching in der Volksschule Müselbach
Ich war schon so gespannt auf diesen Tag. Wir durften 
verkleidet in die Schule kommen. In der Schule hatten 
die Lehrer verschiedene Stationen aufgebaut. Es gab bei 
jeder Station ein paar Spiele. In der Pause gab es noch 
leckere Faschingskrapfen. Dieser Schultag war sooo toll! 
(Magdalena R.)

Fasching

Langlaufen am 10.03.2022
Wir fuhren ungefähr eine halbe Stunde mit dem Bus nach 
Sibratsgfäll. Danach trafen wir uns mit Ramona Heidegger. 
Sie ist Sportlehrerin und ging mit uns Langlaufen. Am 
Anfang machte sie mit uns ein paar Spiele, damit wir uns 
an die Schier gewöhnen konnten. Zuerst stürzten viele 
von uns, doch dann wurden wir immer sicherer. Am Ende 
durften alle zusammen eine Runde laufen, so schnell wie 
jeder konnte. Wir alle fanden es sehr, sehr cool! (Hugo)

Langlaufen

4. Klässler lesen vor 
Am 25.03.2022 durften alle 4. Klässler eine Geschichte 
aussuchen. Wir überlegten Fragen und drei Antworten 
dazu und eine davon musste richtig sein. Ich las eine 
ganz tolle Geschichte vor. Meine KlassenkollegInnen 
hatten auch interessante Geschichten und allen Schülern 
gefiel es sehr, sehr gut. (Larissa)
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Vorlesetag

Die coole Helmi Aktion
Am 29.03.22 kam Helmi zu uns in die Schule. Wir freuten 
uns sehr auf diesen spannenden Besuch. Zuerst holten 
sie einen Helmi aus Stoff aus einer großen Tasche. Der 
erzählte uns, was man auf der Straße tun muss, damit es 
keinen Unfall gibt. Später sahen wir eine Helmi-Folge an. 
Es kam sogar der echte Helmi zu uns in die Klasse. Uns 
allen hat das sehr gut gefallen. Ab jetzt wollte ich keine 
Helmi-Folge mehr verpassen. (Paul)

Helmi Aktion

Lasergewehr
Am 31.03.22 kam Ramona Heidegger zu uns in die 
Schule und brachte Lasergewehre mit. Sie baute einen 
Parkour auf. Die Schüler wurden in drei Gruppen einge-

teilt. Es fand auf dem Schulplatz statt. Als erstes mussten 
wir über Seile rennen, die nicht berührt werden durften. 
Anschließend legten wir uns auf eine Matte und hatten 
fünf Schüsse mit dem Lasergewehr. Für jeden verfehlten 
Schuss mussten wir eine Strafrunde rennen. Das Zielen 
war nicht immer einfach. Es machte sehr viel Spaß. (Cay)

Lasergewehr

Der Ländle-Rad-Ritter 
Am 21.04.22 kamen die Schüler mit ihren Fahrrädern 
in die Schule. Alle freuten sich auf den Ober-Rad-Ritter 
Lutz. Als er kam, zeigte er uns als erstes, wie wir den 
Helm richtig anziehen sollten. Danach kontrollierte er, 
ob unsere Fahrräder in Ordnung waren. Später fuhren 
wir durch einen Parkour und spielten ein Ritterspiel auf 
unseren Fahrrädern. Es gab auch Vierecke, in denen 
man Achter fahren musste. Dieser Vormittag hat uns sehr 
gefallen. (Leo)

Ländle-Rad-Ritter
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In Feldkirch
Am Dienstag, den 14.06.2022 fuhren alle 21 Schüler 
der VS Müselbach mit ihren Lehrern mit Bus und Zug 
nach Feldkirch. Zu Fuß marschierten wir sofort auf die 
Schattenburg. Dort bekamen wir eine tolle Führung. Nach 
einer kleinen Pause ging es durch die Stadt. Wir sahen 
den Dom und den Katzenturm. Nach fast 400 Stufen 
erreichten wir den Tierpark. Wir entdeckten viele Tiere. 
Am Nachmittag machten wir uns auf die Heimreise. Es 
war sehr schön. (Hannah, Melanie, Melina und Mia)

Feldkirch

Unsere Ritterfeier auf der Müselburg
Am Mittwoch, den 06.07.2022 fand unsere Abschlussfeier 
statt. Wir trafen uns um 15:30 Uhr vor der Müselbacher 
Kirche. Nun begannen die lustigen Ritterspiele. Doch bald 
mussten wir Schüler zur Schule, um uns für die Feier um-
zuziehen. Um 17:00 Uhr begann die Vorführung. Wir erfreu-
ten unser Publikum mit einem tollen Rittertheater und einer 
Einrad-Show. Gerda Metzler, unsere Religionslehrerin, 
Margarethe Meusburger, unsere Werklehrerin, David 
Feuerstein, unser Gemeindeassistent und unsere 4. 
Klässler:  Larissa, Leonie, Valentina, Leo, Cay und Paul 
wurden von uns verabschiedet. (Lina & Magdalena)

Schulschluss

Das Schuljahr 2022/23 steht unter dem Motto: 
Forscherexpress Müselbach
Nach einer Begrüßung und Probe im Schulhaus starteten 
wir mit einem Eröffnungsgottesdienst ins neue Schuljahr, 
wo unsere Erstklässler besonders erwähnt wurden. Die 
Schülerinnen und Schüler der 1. Stufe sind Ella Geser, 
Emma Vinzenz, Benedikt Bechter und Frederik Bechter. 

Erstklässler

Am Dienstag, dem 13.09.2022 fand das Klassenforum 
statt, bei dem unsere Elternvertreterinnen gewählt wur-
den. Neu im Team sind unsere Sekretärin Monika Metzler 
und unser IT-Betreuer Rocco Richter. 
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Klasse Mädchen Buben Gesamt Klassenlehrer:in
1.	 4 5 9 Yvonne Gunz
2.	 6 3 9 Jürgen Wachter
Gesamt: 10 8 18

Lehrpersonen und Elternvertreterinnen

1. Klasse

Klassenlehrerin: 	 Yvonne Gunz
Religion: 	 Jürgen Wachter
Sprachheilunterricht: 	 Kay Frahm
Spezifische Lernförderung: 	 Marita Bilgeri

Elternvertreterin: 	 Irmgard Lässer		
		
Stellvertreterin: 	 Daniela Vinzenz

2. Klasse

Klassenlehrer: 	 Jürgen Wachter
Religion: 	 Yvonne Gunz

Elternvertreterin: 	 Katharina Metzler
Stellvertreterin:	 Asmira Geser

Assistentin: 	 Rosi Gunz
IT-Betreuer: 	 Rocco Richter
Sekretärin: 	 Monika Metzler

Ein herzliches DANKE gilt

·	 den engagierten Lehrerkolleg:innen für die 
	 ausgezeichnete Zusammenarbeit
·	 unserer pensionierten Gerda Metzler für 
	 20 Jahre Religionsunterricht 
·	 dem Gemeindeassistenten David Feuerstein
·	 den Eltern für ihr Vertrauen
·	 den Elternvertreterinnen für ihre stetige Hilfe
·	 dem Elternverein für die wertvolle Unterstützung
·	 der Bäckerei Huber für das Liefern der Brötchen 
·	 unserem pensionierten IT-Betreuer Martin Köb
·	 unserer Schulwartin Hermine Lässer und 
	 unserem Schulwart Alexander Rüf
·	 der Raiffeisenbank für die Finanzierung der Ritterspiele
·	 der Gemeinde, vor allem Bgm. Angelika 		
	 Schwarzmann für die finanzielle Unterstützung und 	
	 Anschaffung der digitalen Medien

Alle Schüler:innen und Lehrpersonen haben bereits 
bestens ins neue Schuljahr gestartet und freuen sich auf 
ein gesundes und experimentierfreudiges Schuljahr im 
Forscherexpress Müselbach. 

Yvonne Gunz
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Rückblick auf das Schuljahr 2021/22

Auch das vergangene Jahr war wieder sehr stark vom 
Coronavirus geprägt. Bereits zu Schulbeginn gab es 
eine dreiwöchige Test- und Maskenpflicht. Während des 
Schuljahres kamen dann auch regelmäßige PCR Tests 
in Form von Spültests dazu. Glücklicherweise wurde die 
Maskenpflicht im Laufe des Jahres beendet. 

Besonders hervorheben möchte ich, dass wir wieder die 
Schiwoche, Sporttage und auch die Wienwoche durch-
führen konnten. Für alle waren diese Tage sicherlich ein 
großes Erlebnis und werden noch lange in Erinnerung 
bleiben.

Viele Aktionen und Projekte wurden daneben noch mit 
den Schülern durchgeführt. Im neuen Wahlpflichtfach 
„Energy – Whats your lifestyle?“ gab es beispielweise 
viele Einblicke in die Themen Umgang mit unseren 
Ressourcen wie Wasser, Energie usw. Am Ende des 
Schuljahres gab es dann für jeden Teilnehmer noch ein 
eigenes Zertifikat von Landesrat Daniel Zadra.

Sportlich konnten auch wieder große Erfolge gefei-
ert werden. Die 2a Klasse wurde Landesmeister im 
Vielseitigkeitswettbewerb, 18 Schülerinnen und Schüler 
nahmen am Bundesfinale im Schullauf in Hallein teil. In 
der Fußball Schülerliga wurde unsere Mannschaft sen-
sationell Meister im Bezirk Bregenzerwald und belegte 
vorarlbergweit den ausgezeichneten 5. Gesamtrang. Wir 
gratulieren.

Glücklicherweise konnte unsere Theatergruppe wieder 
öffentlich auftreten und spielte vor ausverkauftem Haus 

und einem begeisterten Publikum „Ludwig Puhlnase ret-
tet die Welt“. 

Damit unsere SchülerInnen bereits einen Einblick in die 
Berufswelt bekommen konnten, wurden in den 4. Klassen 
wieder die Schnuppertage in Betrieben durchgeführt, 
aber auch unsere 3. Klassen machten erste berufliche 
Erfahrungen beim Boysday in sozialen Einrichtungen 
oder dem Girlsday in technischen Berufen. Ich möchte 
mich an dieser Stelle bei allen Betrieben bedanken, die 
hier mit uns zusammenarbeiten.

Unser Pausenhof wurde um eine Attraktion reicher. 
Im Atelierunterricht der 3. Klassen ist ein Outdoor 
Schachspiel entstanden, das nun allen zum Spielen zur 
Verfügung steht.

Am Ende des vergangenen Schuljahres haben wir jahr-
zehntelange Kolleginnen und Kollegen in den Ruhestand 
verabschiedet. So durften wir Anna Martina Meusburger 
und Dieter Reichl zur Pensionierung gratulieren. Unsere 
Musiklehrerin Verena Baldauf unterrichtet nun aus-
schließlich an der Musikschule Bregenzerwald und an der 
VS Wolfurt. Ich bedanke mich bei allen für ihre Tätigkeit 
an der MS Alberschwende, für ihre Unterstützung und 
wünsche für die Zukunft alles Gute und viel Gesundheit.

Schuljahr 2022/23

Im Schuljahr 2022/23 wurden 34 Erstklässler:innen in 
die Mittelschule Alberschwende aufgenommen, die sich 
mittlerweile schon sehr gut eingelebt haben. Insgesamt 
besuchen 140 Kinder und Jugendliche unsere Schule. 
In diesem Schuljahr unterrichten Nora Abfalterer (KV4b), 
Hildegard Bertschler, Nicole Diem (KV2b), Klaus Dünser 
(KV1b), Monika Fischer, Reinhard Flatz, Annette 
Fruhmann (KV4b), Karin Groiß, Benedikt Kaufmann 
(KV2b), Rene Kloser (KV4a), Peter Kofler (KV2a), 
Katharina Kostajnsek, Julia Lipburger, Karl-Heinz Mayer, 
Renate Mennel (KV3a), Dir. Martin Natter, Petra Raid 
(KV4a), Anita Rinner, Katharina Ruff (KV1a) Gabriele 
Seidl, Daniel Steinacher (KV2a), Nariye Tamer, Ivana 
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Trailovic (KV3b), Nancy Unterer und Anette Widmann an 
der MS Alberschwende. Rocco Ritter ist der EDV-Kustos. 

Als große Neuerung werden nun alle ersten, zweiten und 
dritten Klassen mit IPADs ausgestattet. Diese sollen dann 
das Lernen in der Schule und zuhause unterstützen. Wir 
sind schon sehr gespannt!

Weiters freut es mich sehr, dass die Alberschwender 
Schulen nun eine administrative Unterstützung in Form 
eines Sekretariats bekommen haben. Monika Metzler hat 
sich bereits gut eingearbeitet und ich bedanke mich bei 
ihr für die wertvolle Mitarbeit.

Neu ist auch die schulische Assistenz durch Katharina 
Kostajnsek. Sie unterstützt das Lehrpersonal und die 
Schülerinnen und Schüler in ihrer Lehr- und Lernarbeit. 
Auch ihr sei gedankt.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen ein erfolgreiches 
und vor allem gesundes Schuljahr. 

Direktor Martin Natter

Alle Infos und Berichte im Archiv unserer Homepage: 
www.ms-alberschwende.at
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Vereinsgeschehen...

Gesicherter Schulweg durch ehrenamtliche Lots:innen

Zuallererst möchten wir uns bei allen Ehrenamtlichen 
bedanken, die jeden Morgen von 07:30 Uhr bis 08:00 Uhr 
unsere Kinder in Alberschwende und Müselbach sicher 
über die Straße lotsen. Ebenfalls ein großes Danke an 
die Schüler:innen der Mittelschule, die am Mittag ihren 
Lotsendienst bei Wind und Wetter durchziehen.

Das Anhalten der Autos und Lastwagen funktioniert als 
Lotse mit Leuchtmantel und Kelle so gut, dass wir uns 
wünschen würden, dass ALLE – auch Erwachsene und 
schon große Schüler – diesen gesicherten Zebrastreifen 
beim Haus Lässer wählen. Für die Lotsen ist es frustrie-
rend zu sehen, dass viele den ungesicherten Zebrastreifen 
bei der Taube benutzen. 

Neben der Vorbildwirkung für die Kinder und der allgemei-
nen Verkehrssicherheit freuen sich die Lotsen über jede 
Person, die sie über die Straße begleiten dürfen – denn 
darum machen sie täglich diesen ehrenamtlichen Dienst!
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Liebe EKiZ – Freunde,

wir haben die Rucksäckle gepackt und unser EKiZ-
Trittroller ist auf Instagram angekommen. Wir sind voll 
motiviert, für euch und eure Kinder ein abwechslungs-
reiches Programm zu gestalten und würden uns wahn-
sinnig freuen, wenn ihr uns auf Instagram und/oder auf 
Facebook folgt. 

https://www.instagram.com/ekiz_trittroller 
https://www.facebook.com/ekiztrittroller 

Frühstückstreffs 

Nach dem EKiZ Frühstück ist vor dem EKiZ Frühstück

Sich am reichhaltigen Buffet bedienen, während die 
Kinder spielen, turnen, malen oder basteln. Sich mit 
anderen austauschen und eventuell neue Kontakte knüp-
fen. Klingt das nicht toll?
Willkommen sind ALLE Schwangeren, Mamas, 
Papas, Omas etc. mit Babys und Kindern, ganz ohne 
Voranmeldung bei uns im EKiZ.

Termine:  Mittwoch, 05.10/12.10/19.10.2022
Zeit:  09:00 – 11:00 Uhr
Ort:  EKiZ Trittroller in Alberschwende
Kosten:  € 5,00 für Erwachsene/€ 1,00 
 je essendes Kind
Anmeldung:  nicht erforderlich

Die Kunst des Flechtens

Aufgrund der hohen Nachfrage haben wir für euch einen 
zweiten Workshop organisiert.

Moderne Flechtfrisuren sind nicht nur super praktisch, 
sondern auch immer im Trend. 
In diesem zweistündigen Workshop erlernt ihr direkt 
vom Profi beim Frisör Schnittpunkt verschiedenste 
Flechttechniken für eine gelungene Frisur. 
Egal ob ihr schon geübter oder noch haarige Anfänger 
seid, wenn euch offene Haare oder ein Pferdeschwanz 
langweilen, dann ist dieser Workshop genau das Richtige 
für euch!
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Leitung & Ort:	 Sabine vom Frisör Schnittpunkt
Termin: 	 Samstag, 15.10.2022
Zeit: 	 13:30 – 15:30 Uhr
Kosten: 	 € 19,00/€ 17,00 für Mitglieder
Mitbringen: 	 Frisurenmodell
Anmeldung: 	 Isabella Bereuter, 
	 Telefon +43 664 431 79 67

Laternenfest

„Lichterkinder auf dieser Erde leuchten wie Sterne am 
Himmelszelt, so wie St. Martin schenken sie Freude in 
alle Herzen auf dieser Welt“. 
Lied von Junge Dichter und Denker

Wir wollen mit euch basteln, feiern & spielen. 
Diese drei Modelle stehen euch zum Basteln zur 
Verfügung, dabei könnt ihr eurer Kreativität freien Lauf las-
sen und eure individuelle Laterne kreieren. Im Anschluss 
wollen wir mit unseren bunten Laternen einen kleinen 
Laternenumzug machen. 
Für das leibliche Wohl ist natürlich auch gesorgt.

Termine: 	 Donnerstag, 09.11.2022
Zeit: 	 14:30 – 17:00 Uhr
Ort: 	 EKiZ Alberschwende 
Kosten: 	 € 5,00 für Erwachsene/€ 1,00 
	 je essendes Kind
	 plus € 2,00 Materialkosten
Anmeldung: 	 nicht erforderlich

Zwergensprachkurs (ab dem 6. Monat bis ins 2. LJ)

Sich verstehen im Handumdrehen durch die Babyzeichen 
der Zwergensprache.
Durch Babyzeichen ist dein Baby und Kleinkind spie-
lerisch in der Lage, sich mit seinen Händen konkret 
mitzuteilen, lange bevor es verständlich sprechen kann. 
Die einfachsten Gesten und Gebärden ermöglichen ihm, 
seine Bedürfnisse, Entdeckungen und Gedanken auszu-
drücken. Verstehen und verstanden werden macht zufrie-
den, vermeidet Frust, schafft Selbstvertrauen und lässt 
die Kinder aktiv teilhaben. In entspannter Atmosphäre 
lernst du die Grundzüge und Theorien kennen und 
erhältst einen Überblick über die wichtigsten Starter-
Zeichen für den Alltag. 

Leitung: 	 Monika Markota
Termin:	 Dienstag, 15.11.2022 
Zeit: 	 16:30 – 19:00 Uhr 
Ort: 	 EKiZ Trittroller in Alberschwende
Kosten:	 € 45,00/€ 42,00 für Mitglieder 
Anmeldung: 	 Ramona Österle, 
	 Telefon +43 664 515 95 42

Kinderkochkurs (4 – 8 Jahre ohne Begleitung)

Wir werden gemeinsam ein leckeres, gesundes Menü 
zubereiten, welches wir uns im Anschluss schmecken 
lassen werden. 

Leitung: 	 Nicole Mößle 
Termin: 	 Samstag, 19.11.2022 
Zeit: 	 10:00 – 13:00 Uhr 
Ort: 	 Küche der MS Alberschwende 
Kosten: 	 € 12,00/€ 10,00 für Mitglieder inkl. 	
	 Materialkosten 
Mitbringen: 	 Kochschürze, Geschirrtücher, 
	 Behälter für die Reste 
Anmeldung: 	 Nicole Mößle, Telefon +43 680 305 571

Herbstliche Grüße   
euer EKiZ-Team  
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Lederhosen und Dirndl … 
Oktoberfest im Clubheim   

Am 01.10.2022 wurde das Meisterschaftsspiel der 
Kampfmannschaften aus Alberschwende gegen 
Hörbranz, d. h. Dritter gegen Zweiter, mit 4:1 gewonnen, 
was einen Platztausch zur Folge hatte (Torschützen: 2 x 
Julian Maldoner und 2 x Paul Sohm).

Auch unsere Damenmannschaft konnte gegen Bregenz/
Dornbirn/Lustenau 1b das Ergebnis mit einem 4:3 
Sieg positiv gestalten und das 1b mit einem 4:0 Sieg 
gegen Lauterach 1b „ließ sich ebenfalls nicht lumpen“ 
(Torschützen: 4 x Willam).

Somit war schon mal eine gute Grundeinstimmung für 
das anschließende Oktoberfest gegeben. 

Unter anderem sorgte auch ein DJ für den Ausbau der 
guten Laune. Daran konnten auch die Wetterverhältnisse, 
welche im unteren Bereich anzusiedeln waren, nichts 
ändern.

Beim Stemmen des Maßkruges gaben sowohl die 
Burschen als auch die Mädchen ihr Bestes, was für die 
Zuschauer sehr unterhaltsam war und im Anschluss 
daran auch noch einiges an Diskussionsstoff lieferte 
(warum es gerade heute nicht geklappt hat).

Über den Modegeschmack kann man zugegebenerma-
ßen sehr unterschiedliche Meinungen haben, aber fesche 
Madln im Dirndl und Burschen in zünftigen Lederhosen 
hat noch (fast) allen gefallen (passt in unsere Gegend). 
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... und wie läuft es sportlich bei den 
Kampfmannschaften?

Durch die bevorstehende Wiedereinführung der 
Regionalliga West (Tirol, Salzburg und Vorarlberg) kommt 
es Ende der Saison wieder einmal zu einer Ligareform. 
Dies bedeutet, dass ca. 6 – 7 Mannschaften (von 16) in 
der höchsten Amateurklasse des Landes sich wieder-
finden werden. Die Kampfmannschaft liegt derzeit wie 
erwähnt auf dem 2. Tabellenplatz. Auch wenn natürlich 
noch jede Menge Spiele anstehen (nicht mal die Hälfte 
sind gespielt) und somit noch viel passieren kann, so ist 
schon mal der Status Quo sehr gut (und was ma hätt, ka 
ma üs nümma nemma).

Beim 1b geht es heuer gefühlsmäßig ein wenig auf und 
ab. In der Tabelle belegen sie derzeit Rang 7 (von 14). 
Eines der wichtigsten Ziele der 1b Mannschaft (neben 
einer guten Kameradschaft) ist es, den einen oder ande-
ren Jungen an die Kampfmannschaft heranzuführen. Bei 
der Betrachtung der Situation sollte hier somit auch dieser 
Aspekt berücksichtigt werden. Fakt ist aber selbstver-
ständlich: Jeder Sportler möchte sich bei einer Reihung 
möglichst weit vorne sehen.    

Unsere Damen befinden sich derzeit auf Rang 3 (von 8). 
Aber wer weiß, das nächste Spiel lautet Zweiter (Bürs) 
gegen Dritter (Alberschwende), vielleicht haben sie bis 
zum Erscheinen des Leandoblattes ein anderes Blatt 
schon gedreht.

Das 1c (Spielgemeinschaft mit Buch) steht nach dem 
letztjährigen Aufstieg in die 4. Liga auf Rang 8 (von 14) 
und schlägt sich somit auch recht gut. 

Die Herbstsaison befindet sich sehr bald schon auf der 
Zielgeraden. Schaut doch mal bei einem Spiel vorbei! Wir 
würden uns freuen!  

Angelina Maldoner und Selina Albrecht ... 
erster Bundesligaeinsatz 

Und da war da noch ein Datum, das sich 2 ehemalige 
Eigenbauspielerinnen des FCA besonders merken wer-
den ... 17.09.2022 – 3. Runde – SPG SCR Altach/FFC 
Vorderland – mit den beiden Alberschwender „Schmelga“ 
Angelina Maldoner und Selina Albrecht kommen beide ab 
der 63. Minute zu ihrem Debüt.

Gratulation euch beiden! Dran bleiben!

Das ist definitiv ein Ereignis, das bei den Damen des FCA 
noch nie zuvor vorgekommen ist und daher besonders 
erwähnenswert.    

Reinigungskraft … 
Wir sind nach wie vor auf der Suche. Bei Interesse bitte 
melden. 
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SC Alberschwende – Saisonstart 2022/23

Heuer starten wir in die voraussichtlich letzte Liftsaison in 
Alberschwende.
Wir freuen uns schon auf einen hoffentlich schneereichen 
Winter und bestmögliche Voraussetzungen für unse-
re zahlreichen Trainings- und Renntage. Stets aktuell 
informieren wir auch über unsere Homepage und im 
Schaukasten am Dorfplatz. www.scalberschwende.at

Trockentraining für Kinder und Jugendliche
Seit Samstag, den 1. Oktober findet in der Turnhalle 
Alberschwende von 10:00 bis 11:30 Uhr das wöchent-
liche Trockentraining für Kinder und Jugendliche (danach 
wer Lust hat Fußball bis 12:00 Uhr) statt. Auch neue 
Mitglieder sind hierzu recht herzlich willkommen! Ein 
Schnuppertraining ist natürlich auch jederzeit möglich – 
schaut hierzu einfach an einem Samstag im Oktober vor-
bei. Der Unkostenbeitrag für das Training (Trocken- und 
Schitraining inkl. Mitgliedsbeitrag und ÖSV-Versicherung) 
beträgt dann bei fixer Teilnahme für das erste Kind € 90,00 
und für jedes weitere Kind €  80,00. Für Neumitglieder 
gibt es Anfang Winter noch einen Schnuppertrainingstag 
auf der Piste. An diesem Tag wird herausgefunden, 
ob das Kind bereits im Schitraining richtig aufgehoben 
ist. Anmeldungen bitte unter Angabe des Namens des 
Kindes, Geburtsdatum, E-Mail und Telefonnummer per 
Mail an sportwart@scalberschwende.at

Fit in den Winter mit FunTone für Erwachsene
Unter der Leitung von Andrea findet seit dem 3. Oktober 
von 20:00 bis 21:00 Uhr in der Turnhalle Alberschwende 
das wöchentliche Training statt. Das Training findet 

insgesamt 10-mal statt und es gibt noch einzelne freie 
Plätze. Spontanentschlossene können sich gerne noch 
bei Andrea melden.
office@scalberschwende.at oder 
Telefon +43 664 396 97 09

Terminaviso Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet am 25.11.2022 statt. 
Einladung folgt.

Im Schiclub Alberschwende verfolgen wir das Ziel, dass 
jede:r die/der dabei ist, sicher und technisch gut auf 
den Schiern stehen und fahren kann. Deshalb fördern 
wir in den Trainings die körperliche Grundfitness und 
machen ausgeklügeltes Techniktraining. Schifahren soll 
Spaß machen. Hierzu sind auf der Piste aber erste 
Grundkenntnisse notwendig. Ergänzt wird die technische 
Basisausbildung durch Stangentraining. Wir trainieren zu 
2/3 die schifahrerische Technik und zu 1/3 den Torlauf. 
Rennen gehören dann natürlich auch dazu. Im Winter 
trainieren wir durchschnittlich insgesamt zwischen 30 
und 40 aktive Kinder auf der Piste. Zusätzlich gibt es 
auch ein Angebot für Erwachsene. Damit all dies möglich 
ist, bedankt sich der Vorstand an dieser Stelle bei allen 
unseren Mitgliedern, Sponsoren und Fördergeber:innen – 
insbesondere bei der Gemeinde Alberschwende.

Für den Schiclub
Obmann Lukas Schrott und 

Sportwart Heinz Kissling mit Team
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OGV – Informationen

Die Coronazeit ist und war für viele Vereine eine 
Herausforderung. Wir wollen neu durchstarten und unse-
re Mitglieder wieder gezielt informieren. Information auf 
unserer Homepage – www.ogv.at – per Mail und im 
Leandoblatt. 

Aussendungen per Post sind für den Verein arbeits- und 
kostenintensiv. Außerdem wird es immer schwieriger, die 
Zustellung von Briefen und Postwurfsendungen zeitlich 
zu planen.

Aktualisierung Mailadressen
Wir setzen daher künftig verstärkt auch auf Informationen 
per Mail. Dazu zählen Einladungen zu Kursen und 
Veranstaltungen, Jahreshauptversammlungen, etc. Dazu 
benötigen wir aber natürlich deine aktuelle Mailadresse. 
Gedacht ist, dass durchschnittlich max. 1 Mail je Monat 
versendet wird. 

Natürlich gibt es weiterhin Ankündigungen und 
Berichte im Leandoblatt und auf der Homepage. Per 
Mail sind Sie aber früher informiert.

Von ca. 50 % der Mitglieder ist uns die Mailadresse – teil-
weise seit Jahren – bereits bekannt. Je mehr – je besser! 
Bitte geben Sie uns Ihre Mailadresse bekannt. 

Um Missverständnisse zu verhindern, würden wir uns 
freuen, wenn ihr die kompletten Kontaktdaten inkl. 
Mailadresse an alberschwende@ogv.at schickt.

Gotthard Bereuter, Peter Klaus Gmeiner und Irene 
Gmeiner arbeiten an der Aktualisierung der Mailadressen 
und dem Homepageauftritt.

Grabschmuck für 
Allerheiligen

Wir fertigen individuellen Grabschmuck für Allerheiligen 
mit selbst mitgebrachten Materialien aus der Natur!

Kursleitung: 	 Sonja Sohm und Manuela Berchtold 
Ort: 	 Gartenlaube Dür – Gschwend
Termin: 	 Freitag, 21. Oktober um 19:00 Uhr
Kosten: 	 € 15,00 Mitglieder, 
	 € 20,00 Nichtmitglieder
Anmeldung und 
weitere Infos: 	 bei Sonja Sohm,
	 Telefon +43 664 442 77 34
	 begrenzte Teilnehmerzahl
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Einweihung Gipfelkreuz

Das alte Gipfelkreuz ist in die Jahre gekommen und nach 
fast 50 Jahren hatte der Handwerker- und Gewerbeverein 
„Allerhand Alberschwende“ die Idee, ein neues Gipfelkreuz 
zu machen. Ziel war es: möglichst viele verschiedene 
Gewerbe in die Errichtung mit einzubinden.

Die Planung übernahm Reinold Knapp. Die Proportion 
und Größe wurde nach dem Goldenen Schnitt berechnet. 
Die Konstruktion besteht aus einem Mittelteil aus Stahl 
mit beidseitiger Beplankung aus Weißtanne. Das Holz 
ist ca. 500 Meter vom Gipfel entfernt gewachsen. Durch 
die punktweise Befestigung des Holzes ist eine rasche 
Trocknung gewährleistet. 

Die 12 Befestigungspunkte stehen: 
·	 für den Jahreskreis, die 12 Monate und 
·	 für die 12 Apostel

Die 9 Punkte der Beleuchtung stehen: 
·	 3 für die Hl. Dreifaltigkeit
·	 4 für die vier Elemente 
·	 2 für Gegensätze, die zusammengehören 
	 (Tag/Nacht, Sonne/Regen, männlich/weiblich) 

Wenn wir die Bewilligung für 
die dezente Beleuchtung, die 
mit einer Photovoltaikanlage 
betrieben wird, bekom-
men, wird das Kreuz in den 
Abendstunden sichtbar sein. 

Die Ausrichtung des Kreuzes 
erfolgte genau auf die Kirche 
von Alberschwende.

Die Verankerung im Fels 

wurde mit einem 1 Meter tiefen Sockel aus Beton herge-
stellt. Dadurch werden keine Abspannseile mehr benötigt.

Am 11. September 2022 konnten wir das neue Gipfelkreuz 
am Brüggelekopf feierlich einweihen. Wir freuten uns, 
dass doch zahlreiche wetterfeste Besucher an der Messe, 
die Pfarrer Peter Mathei gestaltete, teilnahmen.  

Pfarrer Peter Mathei segnete das Kreuz, während Petrus 
noch reichlich (Weih)Wasser vom Himmel regnen ließ, 
um den Segen zu unterstützen. 
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Obmann Anton Bereuter hielt eine kurze Rede, in der er 
über die Entstehung des neuen Kreuzes sprach.

Danach spielten die Alphornbläser des Musikverein 
Alberschwende ein paar Musikstücke auf der ehemaligen 
Bergstation des Sesselliftes.

Am frühen Nachmittag kam dann doch noch die Sonne 
und es fanden sich noch zahlreiche Besucher ein, um 
mit uns zu feiern. Der gemütliche Hock wurde von der 
Bauernkapelle Dornbirn musikalisch begleitet und dauer-
te bis zum frühen Abend.
Besonderer Dank gilt Pfarrer Peter Mathei für das 
Zelebrieren der Messe und die Segnung des Kreuzes, 
den Alphornbläsern und der Bauernkapelle Dornbirn 
für die musikalische Unterhaltung am Nachmittag. Ein 
Dankeschön auch an die Bäckerinnen, die uns mit 
ihren leckeren Kuchen unterstützt haben und dem 
Alpengasthaus Brüggele für die Unterstützung bei der 
Einweihungsfeier.

Wir bedanken uns bei den Firmen und allen Helfern, 
die an den Arbeiten am Kreuz und bei der Bewirtung 
vom Einweihungsfest mitgeholfen haben. Ein besonderer 
Dank auch an die Grundbesitzer Familie Franz und Peter 
Oberhauser.

An der Errichtung des Gipfelkreuzes waren folgende 
Firmen beteiligt:
·	 Knapp Reinold – Planung
·	 Kohler Franz/Huster Erich  – Statik 

·	 Schedler Kurt – Holzsponsor und Transport des Holzes
·	 Sohm – Holzentrindung 
·	 Bereuter Josef – Sägewerk 
·	 Rohner Schlosserei – Stahlkonstruktion 
·	 Photinus – Photovoltaikanlage
·	 Thurner Elektrobau – Beleuchtung
·	 Schneider Martin – Bohrarbeiten für Sockel
·	 Sutterlüty Jürgen und Bereuter Anton 
	 Tischlerei – Holzkonstruktion
·	 Geser Bau – Betonarbeiten
·	 Bereuter Herbert – Transport des Kreuzes 
	 und Aufstellen mit Kran

Weiters haben uns unterstützt: Baurenhas Kaminservice, 
Sohm Holzbau, Bereuter Martin, Sohm Merbot, 
Oberhauser Reinhard

Sponsoren: 
·	 Stein Lenz
·	 Raiba Alberschwende
·	 Alpengasthaus Brüggele
·	 Rusch Dachdeckerei
·	 Sutterlüty Armin Kaminkehrer
·	 Bolter Ofenbau
·	 Eiler Transporte
·	 Versicherungsbüro Bereuter
·	 Karl-Heinz Hopfner 
·	 und 2 anonyme Spender

Durch die großartige Unterstützung dieser Firmen ist es 
dem Handwerkerverein gelungen, das Projekt alleine 
umzusetzen. Danke an alle, die das Projekt Gipfelkreuz 
am Brüggele unterstützt haben.

Vorankündigung: 
Der Handwerkerhock findet voraussichtlich am 11. 
November 2022 um 19:00 Uhr bei der Zimmerei JOSO 
GmbH statt. 

Über das Programm des Hocks werden die Mitglieder 
schriftlich informiert.

Obmann: Anton Bereuter 
und der Vorstand von AllerHand Alberschwende
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BOMMLOBA
Das Weihnachtskabarett mit Musik!
Lustig. Romantisch. Poetisch. Schräg

Wenn die „liebe Verwandtschaft“ auf Besuch kommt, 
der Ehemann kein Ohr für Weihnachtswünsche hat, ein 
Nikolaus für Verwirrung sorgt, und Bäume vor lauter loben 
rot werden, …
... dann wird es ein Abend zum Lachen, Erinnern und 
sich Vorfreuen!

Kabarett:
Gabi Fleisch

Musik:
Simon Gmeiner
Kurt Lipburger
Stefan Bär

Die Premiere findet am Freitag, den 18. November im 
Hermann Gmeiner Saal in Alberschwende statt.
 
Einlass 19:30 Uhr, Beginn 20:00 Uhr
 
Wir freuen uns auf euren Besuch!
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Nach einer ereignisreichen KK-Saison können wir auf 
viele tolle Ergebnisse unserer Mitglieder zurückblicken.

Zum ersten Mal wurde in dieser Saison ein bundesweiter 
Vereinevergleichswettkamp durchgeführt, dabei musste 
an drei Terminen ein Wettkampf am Heimstand geschos-
sen werden und die Ergebnisse online eingereicht wer-
den. Die Alberschwender Mannschaft mit den Schützen 
Andreas Miko, Norbert Gmeiner und Gerda Winder konn-
te dabei den sensationellen zweiten Rang erreichen.

Bei den Landesmeisterschaften mit dem Kleinkaliber- und 
dem Luftdruckgewehr konnten wir uns über einige Erfolge 
freuen.

Kleinkaliber-Landesmeisterschaft

Seniorinnen 1
1. Gerda Winder

Senioren 1
2. Norbert Gmeiner
3. Andreas Miko
4. Armin Sutterlüty

VSB Open
1. Gerda Winder

Unsere Teilnehmer an der KK-Landesmeisterschaft 
(v. l. n. r.: Andreas Miko, Norbert Gmeiner, Gerda Winder, 
Armin Sutterlüty)

Norbert Gmeiner nahm bei der KK-Staatsmeisterschaft 
vom 24. – 25.08. in Innsbruck teil. Dabei erreichte er in 
Stehend aufgelegt-Bewerben über 50 m den 7. Rang und 
über 100 m den 6. Rang. Mit der Mannschaft konnte er 
sich in beiden Disziplinen die Silbermedaille sichern.

Auch auf Bezirksebene wurden einige Wettkämpe absol-
viert. Nach fünf über die gesamte Saison verteilten 
Bezirksrunden standen folgende Ergebnisse fest:

Luftgewehr-Landesmeisterschaft

Seniorinnen 1
2. Gerda Winder

Senioren 1
1. Andreas Miko
2. Norbert Gmeiner

VSB Open
2. Gerda Winder
3. Andreas Miko

7. Norbert Gmeiner
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Stehend aufgelegt
1. Norbert Gmeiner
2. Gerda Winder
3. Andreas Miko

Stehend aufgelegt Jugend
1. Lena Schwendinger

Liegend frei
1. Armin Sutterlüty

Senioren III
3. Ernst Böhler
5. Guntram Zwerger

Hobbyklasse 
5. Waltraud Petritsch
6. Werner Stadelmann
9. Gabi Fink

Bei der Bezirksmeisterschaft konnten wir den Heimvor-
teil ausnützen. Lena Schwendinger und Norbert Gmeiner 
gewannen jeweils die Goldmedaille in ihrer Disziplin, 
Gerda Winder konnte sich die Bronzemedaille sichern. 
In der Mannschaftswertung Stehend aufgelegt erreich-
te Alberschwende I (Andreas Miko, Armin Sutterlüty, 
Norbert Gmeiner) den ersten Rang und Alberschwende II 
(Gerda Winder, Marlis Willam, Kurt Schwendinger) knapp 
geschlagen den 2. Rang.
 
Das anschließende Finale der besten sechs Schützen 
konnte Andreas Miko in einem sehr spannenden Wett-
kampf für sich entscheiden und ist somit Wäldermeister.

Die Saison wurde mit der Vereinsmeisterschaft been-
det. Unsere neuen Vereinsmeister in ihren jeweiligen 
Disziplinen sind Elias Bereuter (Jugend), Waltraud 
Petritsch (Hobbyklasse), Guntram Zwerger (Sen III), 
Andreas Miko (stehend aufgelegt), Armin Sutterlüty (lie-
gend frei), Tobias Rusch (stehend frei) und Marlis Willam 
(150 m).
 
Mit einem Teiler von 206,6 konnte sich Tobias Rusch zum 
neuen Schützenkönig küren.
Wir danken allen Schützen und Schützinnen für die 

Teilnahme beim Training und gratulieren recht herzlich zu 
den erbrachten Ergebnissen in den unterschiedlichsten 
Wettkämpfen. Ab sofort trainieren wir jeden Montag und 
Donnerstag ab 17:30 Uhr am LG-Schießstand unter der 
Turnhalle. Wir wünschen allen Schützen und Schützinnen 
weiterhin Gut Schuss.

Terminankündigungen:
Am 04.11. und 05.11. findet wieder unser alljährliches 
Ortsvereineturnier statt, die Einladung dazu erfolgt 
noch. Im Rahmen des Ortsvereineturniers besteht die 
Möglichkeit, am Blättle-Wettbewerb des Gedenkschie-
ßens mit tollen Warenpreisen teilzunehmen.
Im Gedenken an unsere verstorbenen Schützenkollegen 
Paul Sohm und Alfred Zengerle veranstalten wir vom 
03.11. bis 13.11. ein Gedenkschießen, zu dem wir die 
gesamte Bevölkerung herzlichst einladen. Details dazu 
werden in Kürze auf unserer Homepage www.waelder-
schuetzen.com/alberschwende bekannt gegeben.

Wir freuen uns über zahlreiche Teilnehmer bei beiden 
Bewerben.

Die Vereinsleitung
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6. Alpin Nassbewerb mit Blaulichtclubbing:
 
Am Samstag, den 27. August veranstaltete die Feuerwehr 
Alberschwende den 6. Alpin-Nassbewerb in der Arena 
in Alberschwende. Die Bewerbsgruppen müssen eine 
Löschleitung über den Hang in der Arena legen und 
anschließend ein Ziel mit Wasser treffen. Den zahlreich 
erschienenen Zuschauern wurde ein spannender Bewerb 
mit 24 Gruppen geboten. Auch das Wetter ist glücklicher-
weise trocken geblieben.
Im Grunddurchgang erreichten die Bewerbsgruppen fol-
gende Ergebnisse:

Rang	 Feuerwehr	 Zeit	 Fehler	 Punkte

1	 Langenegg I	 77,75	 0	 422,25
2	 Bezau	 78,53	 0	 421,47
3	 Sibratsgfäll 2	 69,56	 10	 420,44
4	 Müselbach	 73,14	 10	 416,86
5	 Bildstein	 80,76	 5	 414,24
6	 Buch	 82,18	 5	 412,82
7	 Schnepfau	 78,45	 10	 411,55
8	 Sonntag	 71,39	 20	 408,61
9	 Schnifis	 74,66	 20	 405,34
10	 Egg	 73,28	 25	 401,72
11	 Dornbirn I	 93,95	 5	 401,05
12	 Vaduz (FL)	 86,57	 15	 398,43
13	 Kennelbach	 86,46	 25	 388,54
14	 Bizau	 85,50	 30	 384,50
15	 Doren	 80,95	 40	 379,05
16	 Götzis	 103,84	 25	 371,16
17	 Galtür (T)	 105,02	 25	 369,98
18	 Schwarzach	 94,59	 40	 365,41
19	 Riefensberg	 108,31	 35	 356,69
20	 Dornbirn II	 107,51	 45	 347,49
21	 BF ÖBB Infrastruktur	 125,44	 35	 339,56
22	 Langen b. Bregenz	 107,07	 70	 322,93
23	 Raggal			   ---
24	 Langenegg II			   ---

Freiwillige
Feuerwehr
Alberschwende

Im Finale um den „Goldenen Bergschuh“ sind dann 
die besten fünf Gruppen noch einmal angetreten. 
Für die Wertung im Finale werden beide Durchgänge 
herangezogen. 

Auch dieses Jahr konnte die Feuerwehrgruppe von 
Sibratsgfäll den goldenen Bergschuh mit nach Hause 
nehmen. Sie erreichte mit einer Zeit von 69,56 Sekunden 
und 10 Fehlern im Grunddurchgang und 67,01 Sekunden 
ohne Fehler den ersten Rang.

Finalplatzierung:

 
Nach zweijähriger Pause konnten wir am Abend wie-
der das Clubbing in der Fahrzeughalle und im Zelt vor 
dem Feuerwehrhaus veranstalten, wo ordentlich gefeiert 
wurde.
 
Die Siegerehrung fand im Zelt statt. Auch zahlreiche pro-
minente Ehrengäste konnten wir bei dieser Veranstaltung 
begrüßen.

Rang 	 Feuerwehr	 Zeit 	 Fehler 	 Zeit 	 Fehler 	 Punkte 		
		  Grund	 Grund	 Finale	 Finale	 gesamt

1	 Sibratsgfäll 2	 69,56	 10	 67,01	 0	 353,43
2	 Bezau	 78,53	 0	 71,13	 5	 345,34
3	 Langenegg I	 77,75	 0	 77,40	 0	 344,85
4	 Bildstein	 80,76	 5	 98,37	 10	 305,87
5	 Müselbach	 73,14	 10	 122,36	 10	 284,50
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Neues vom Musikverein Müselbach

Bezirksmusikfest und Marschwettbewerb in Lingenau

Sternaufmarsch Donnerstagabend

beim Marschwettbewerb am Samstag

Vom 7. – 10. Juli fand das Bezirksmusikfest in unserer 
Nachbargemeinde Lingenau statt. Wir waren selbst-
verständlich auch dabei und waren am Donnerstag, 
Samstag und Sonntag mit dem Musikverein vor Ort.

Am Donnerstagabend waren wir zum Festauftakt zum 
Sternaufmarsch eingeladen.

Beim Marschwettbewerb, welcher am Samstagvormittag 
am Fußballplatz in Lingenau stattfand, erreichten wir in 
der Stufe B 90,38 Punkte. 

Am letzten Tag des Festes besuchte eine Abordnung 
des Musikvereines den Gottesdienst am Vormittag sowie 
den Frühschoppen im Festzelt. Am Sonntagnachmittag 
nahmen wir am traditionellen Festumzug teil. Hierbei 
bedanken wir uns recht herzlich bei unserer Festführerin 
Barbara Neßler und ihren zwei Festbuben für die super 
Betreuung. Vielen Dank auch für die Bewirtung am 
Sonntagabend im Gasthaus Sonne in Müselbach!

Hochzeit von Magdalena & Martin

Am 19. August 2022 war der Musikverein Müselbach 
zur Hochzeit von unserer Flötistin und Schriftführerin 
Magdalena und ihrem Martin eingeladen. 
 
Schon um 05:50 Uhr starteten wir mit einem Weckruf im 
Horgen, um mit dem Brautpaar in den Tag zu starten. 
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Um 15:00 Uhr haben wir die kirchliche Trauung in der 
Pfarrkirche Wolfurt musikalisch gestaltet und auch bei 
der Agape haben wir ein paar Märsche zu Ehren des 
Brautpaares gespielt. 
 
Nachdem alle Musikanten, geladenen Gäste und das 
Brautpaar mit ihrem Chauffeur Obmann Hary nach ein 
paar wetterbedingten Umwegen und Verspätungen im 
Hermann Gmeiner Saal in Alberschwende ankamen, ging 
das schöne Fest weiter. Es herrschte am Abend aller-
beste Stimmung und die einen oder anderen Musikanten 
feierten mit dem Brautpaar im Horgen bis in die frühen 
Morgenstunden.

Hochzeit von Anna & Martin

Heuer hatte der Musikverein Müselbach das Glück, 
gleich bei zwei Hochzeiten aufspielen zu dürfen, denn 
auch zur Hochzeit von unserem Tubisten Martin mit 
seiner Anna am 3. September waren wir eingeladen.  
Selbstverständlich ließen wir es uns auch hier nicht neh-
men, die Braut in Dornbirn zu wecken – denn was wäre 
der Morgen des Hochzeitstages ohne den Musikverein?! 

Am Nachmittag hatten wir ebenfalls die Ehre, um 
14:00 Uhr die Trauung in der Kirche in Watzenegg 
musikalisch zu umrahmen. Auch bei der Agape 
gaben wir ein paar Märsche zum Besten. 
Bei der Feier am Abend im Hotel Krone in Langenegg tru-

gen wir natürlich ebenfalls zur ausgelassenen Stimmung 
bei. Die Hochzeit ließen wir auch hier wieder im Horgen 
gemütlich beim Brautpaar ausklingen.

Vielen Dank an die zwei Brautpaare, dass wir euch bei 
eurem großen Tag begleiten und mit euch mitfeiern durf-
ten!

Tag der Blasmusik am 2. Oktober 2022

Am Sonntag, 2. Oktober, hielten wir unseren Tag der 
Blasmusik ab. 
 
Unser Programm an diesem Tag:

·	 musikalischer Weckruf um 07:30 Uhr 
	 in der Parzelle Kohlmetzen
·	 Gestaltung der Hl. Messe in der Pfarrkirche 	
	 Müselbach um 10:00 Uhr
·	 anschließend kleines Platzkonzert auf dem 	
	 Dorfplatz 

Vielen Dank an alle, welche uns ein sensationelles 
Frühstück und somit einen super Start in unseren Tag der 
Blasmusik beschert haben – hierbei einen besonderen 
Dank an Irene und Hans Geser. 
Ein großes Dankeschön auch an das Team vom Gasthaus 
Sonne für das super Mittagessen und den gemütlichen 
Ausklang.
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Fernsehauftritt vom Musikverein Müselbach im ORF 
– 19. Oktober 2022

Im Juli hat unser Obmann überraschenderweise einen 
Anruf vom ORF Steiermark erhalten mit der Frage, ob der 
Musikverein Müselbach bereit ist, bei der Fernsehsendung 
„Österreich vom Feinsten“ – moderiert von Hans Knauß 
– mitzuwirken. 

Selbstverständlich haben wir uns diese tolle und einmali-
ge Chance nicht entgehen lassen und nach einer kurzen 
Sommerpause Anfang August wieder mit den Proben 
begonnen. Einstudiert, und das vermutlich in der heißes-
ten Woche des ganzen Jahres, wurde der Marsch „Mein 
Wälderland“ von Ludwig Bertel.

Am 6. August wurden die Tonaufnahmen im Probelokal 
in Müselbach aufgenommen. Auch alle anderen 
Mitwirkenden der Sendung wurden in unserem Probelokal 
aufgenommen.

die Tonaufnahme im Probelokal

Am 21. August folgten dann die Bildaufnahmen, welche 
ebenfalls in Müselbach über die Bühne gegangen sind. 
Hier war ein großes Fernsehteam vom ORF Steiermark 
vor Ort und natürlich auch Moderator und ehemaliger 
Skirennläufer Hans Knauß.

Die Sendung „Österreich vom Feinsten – im 
Bregenzerwald“ wird am 19. Oktober um 20:15 Uhr 
auf ORF2 ausgestrahlt.

Für den Musikverein Müselbach
Magdalena Lang, Schriftführerin
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Auch dieses Mal stellen wir euch eine weitere Säule vor: H E I L K R Ä U T E R
Sebastian Kneipp setzt in seinem Grundsatz sehr viel Wert auf Heilkräuter und Heilpflanzen, die als Haus-
mittel zum Einsatz kommen. Insbesondere geht es hier um das Vorbeugen von bestimmten Krankheiten. 
Die besten Beispiele sind hier die mild wirkenden Kräuter der Heimischen Umgebung, wie Anis, Fenchel 
und Kümmel für die Milchbildung beim Stillen, Linden- oder Holunderblütentee zum Vorbeugen von Erund Kümmel für die Milchbildung beim Stillen, Linden- oder Holunderblütentee zum Vorbeugen von Erund Kümmel für die Milchbildung beim Stillen, Linden- oder Holunderblütentee zum V -
kältungen im Winter, Arnika hilft gegen Zahnfleisch- oder Mandelentzündungen, Ringelblume erleichtert die 
Wundheilung oder auch Löwenzahn, der alle Drüsen des Körpers anregt. Das sind nur wenige Beispiele für 
die Vielfallt der Heilkräuter. Die heilenden Pflanzen in unserem Garten eignen sich ebenfalls für Badezusätze, 
Tinkturen, Salben und Säfte. Dabei hielt sich Sebastian Kneipp stets an die lange Tradition der Klostergärten 
in Europa. Gerne könnt ihr beim informativen Nachmittag mit Alexandra Fink mehr über eure verschiedene 
Kräuter und Pflanzen in deinem Garten erfahren. 
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Bewegungsangebot

N O V E M B E R

sportlicherNACHTRAG 

VormittagsGYMNASTIK 
mit Irene

ab 4. Nov.
freitags

08:30 - 09:30 Bewegungs-
raum

Bitte um Anmeldung!
Irene 0680 / 4025459
Die Turnstunden finden 
nur statt, wenn genü-
gend Anmeldungen sind. 

Mitzubringen: Matte, Handtuch ev. Trinkflasche!

Hier noch der angekündigte Nachtrag zum Vormittagsturnen. Die September- und Oktoberangebote sind 
im vollen Gange. Wir freuen uns über neue Mitglieder und über alle, die unser Bewegungsangebot nutzen! 

Weihnachtsmarkt 
in Bad Hindelang

Am 1. Dezember ist es wieder soweit ...
(Abfahrt: 12 Uhr (ca. 1,5h Fahrt) / Rückfahrt: ca. 21 Uhr)

Wir fahren auf den Weihnachtsmarkt nach Bad
Hindelang. Neben feinen Getränken und tollen 

Einkaufsständen findet dort immer ein
 Märchen-Weihnachtsumzug statt!

Wir freuen uns, wenn du mitkommst und dich bis 
spätestens Mittwoch den 2. November bei 

Ramona 0664/4249714 anmeldest. 

Genauere Infos folgen im 
November-Leandoblatt.



60

Krankenpflege- und Familienhilfeverein Alberschwende

RRoolllleennddeerr EEsssseennssddiieennsstt AAllbbeerrsscchhwweennddee………….. 
…….. eeiinn ssppeezziieelllleess AAnnggeebboott ddeess MMoobbiilleenn HHiillffssddiieennsstteess 

Der Rollende Essensdienst versorgt Menschen mit einer warmen gesunden Mahlzeit zuhause. 

Essen auf Rädern kann entweder vorübergehend oder für 
länger, täglich oder nur an einigen Tagen in der Woche, in 
Anspruch genommen werden. Es wird frisch in der eigenen 
Heimküche im Sozialzentrum – mit viel Liebe – hergestellt und 
bleibt in speziellen Essensboxen bis zu 2 Stunden warm. Das 
Küchenteam ist bemüht, einen möglichst abwechslungsreichen 
Speiseplan zu erstellen, der auf die Bedürfnisse älterer 
Menschen Rücksicht nimmt. Die Auslieferung erfolgt durch die 
HelferInnen des Mobilen Hilfsdienstes. Dadurch entstehen 
regelmäßige Kontakte, die neben dem abwechslungsreichen 
und gesunden Essen von den Klienten sehr geschätzt werden.

Dieses Angebot trägt zur Erhaltung der Selbständigkeit in der 
gewohnten häuslichen Umgebung bei.

Infos und Bestellung: Annelies Böhler Tel. 0664 1146412 E-Mail: mohi.alberschwende@chello.at

Werde auch du Mitglied beim KPV und sichere dir 50% Rabatt auf zukünftige Pflegeleistungen.
Nähere Informationen und die Beitrittserklärung sind beim Kassier Reinold Baumann 

(E-Mail: kassier.kpv-alb@aon.at, Telefon +43 676 524 39 74) oder im Bürgerservice der Gemeinde erhältlich.
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08.09.22 Do Radtour September: 
Witterungsbedingt auf unbestimmte Zeit  

 verschoben
08.09.22 Do  13:30 Uhr Seniorenjassen beim Cäsar (9)

14.09.22 Mi  1. Herbstwanderung – Rossbad-Runde (8). 
 Krumbach-Glatzegg – Rossbad –   
 Naturschutzgebiet Nord (Hochmoor) – 
 Langenegg Dorf – Gasthof Traube 
 Lingenau – Alberschwende
 Wanderprofil: 2,0 Std., ca. 4 km, 70 Hm. 

SENIORENBUNDV
Ortsgruppe Alberschwende

15.09.22 Do  13:30 Uhr Seniorenjassen beim Cäsar (10)

22.09.22 Do  13:30 Uhr Seniorenjassen im Café Lang (9)

22.09.22 Do  2. Herbstwanderung – Lecknertal (16) 
 Parkplatz Lecknertal – Koppachalpen –  
 Äuele – Helmingen – Neuschwand – Gh.  
 Höfle (Einkehr) – Lecknersee – Parkplatz.  
 WP.: 2 Std., 4,5 km, 220 Hm 
 Feurstein Josef und Maria sei Dank für  
 die großartige Bewirtung als krönender 
 Abschluss dieser Wanderung

29.09.22 Do  13:30 Uhr Seniorenjassen im Café Lang (8)
29.09.22 Do  3. HW Schetteregg (5) – gleichzeitig  
 Bezirkswanderung BW
 Schetteregg – Eggartsberg –   
 Hammeratsberg – Rehenberg – 
 Wüstenvorsäß – Fohren – Loch –   
 Schetteregg. WP.: 8,4 km, 2:20 Std., auf  
 166 Hm, ab 193 Hm

Programmvorschau vom 17.10. bis 30.11.2022

18.10.22 Di 18:00 Uhr Teamsitzung in der Taube
20.10.22 Do BW 14:15 Uhr Dank- und 
 Gedenkgottesdienst in Lingenau
27.10.22 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim Cäsar

03.11.22 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim Cäsar
03.11.22 Do 15:30 Uhr BW Bezirkssitzung Bizau Traube
10.11.22 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim Cäsar 
15.11.22 Di VSB Landesvorstand 08:45 Uhr   
 Pfarrzentrum JB und Kalender
17.11.22 Do VSB Kassieresitzung um 09:15 Uhr  
 Pfarrzentrum Dornbirn
17.11.22 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim Cäsar 
24.11.22 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim Cäsar 

Fotos und Berichte: Isolde, Silvia und Jakob

Bleibt oder werdet gesund – und passt gut auf euch auf

Der Schriftführer: Gmeiner Jakob
Telefon +43 664 132 24 51, gmeiner.jakob@cable.vol.at
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RAIFFEISEN SPARTAGE
vom 27. – 31. Oktober 2022

In der Weltsparwoche erhalten alle Kinder und Jugendliche ein kleines Geschenk.

Special am Montag, den 31. Oktober 2022

in Zusammenarbeit mit dem Familienverband erwartet euch am Montag, 
den 31.10.2022 von 14:00 bis 17:00 ein Kinderprogramm voller Spiel und 

Spaß! 

In diesem Jahr haben wir uns, aufgrund von ökologischen 
Gründen, dazu entschieden, keine Luftballons zu verteilen und 
bitten hierbei um euer Verständnis.  

Gerne dürfen wir euch darauf hinweisen, dass wir auch
am Donnerstagnachmittag, den 27. Oktober 2022 für
euch geöffnet haben!

Wir freuen uns auf euer Kommen! 
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GESUNDHEIT –
UNSER HÖCHSTES GUT 

Gerade jetzt wird es uns deutlicher denn je, wie wichtig die Gesundheit ist. Haben Sie schon 
einmal an eine private Krankenversicherung für sich oder Ihre Familie gedacht? 

Eine private Krankenversicherung bietet einen zusätzlichen Schutz zum staatlichen 
Gesundheitssystem. 

SIE GENIESSEN ZAHLREICHE VORTEILE:

• Medizinische Topversorgung durch freie Arzt- und Krankenhauswahl
• Mehr Komfort und flexible Besuchszeiten
• Flexible Termine
• Leistbare Prämien mit Baby-Bonus 
• Heilmethode Ihrer Wahl: Schul- und/oder Alternativmedizin
• Physio – und psychotherapeutische Behandlungen
• Übernahme von Kosten in vereinbarter Höhe für Brille, Medikamente, Heilbehelfe
• Gutschein für einen Jahres-Selbstbehaltsentfall
• Und viele weitere attraktive Zusatzbausteine

Für junge Leute gibt es jetzt günstige Einstiegsprämien. Tun Sie sich selbst etwas Gutes und 
sorgen Sie rechtzeitig vor.

Wer sich wohlfühlt, wird schneller gesund.
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64

Jahrtage

Sonntag, 16. Oktober
Theresia Gmeiner, Abendreute

Sonntag, 23. Oktober
Franz und Eugenie Schedler mit Sohn Adolf und 
Verwandtschaft, Tannen

Sonntag, 30. Oktober 
Monika Metzler, Josef und Maria Beer und Fam. Metzler, 
Greban
Anton und Berta Gmeiner und Eltern, Lanzen
Arthur und Anna Johler und Eltern
Reinhilde und Josef Hopfner, Fischbach
Fam. Alfons und Anna Oberhauser, geb. Huber, Dreßlen
Wilhelm Oberhauser, Dreßlen
Maria Berlinger, Dreßlen
Guntram Oberhauser, Bühel
Antonia und Josef Oberhauser, Reute
Franz Josef Winder und Gattin Margareth, geb. Preuß, 
Reute
Fam. Ferdinand und Josefa Rieder und Kinder Gottfried, 
Eduard und Elsa, Hof
Johann Schedler, Hinterfeld
Fam. Johann Kaspar und Rosa Stadelmann und Eltern
Eugen und Frieda Stadelmann, Dreßlen
Hedwig Stadelmann, Dreßlen
Elisabeth Steinegger, Gschwend
Emma und Georg Winder und Sohn Anton mit Verwandt-
schaft, Nannen
Johann Winder, Nannen
Walter und Annelies Hauser, Hof

Allerheiligen, 01. November
Franz Siegl, Hof
Georg und Agatha Bereuter, Hinterfeld
Eduard und Agatha Böhler, Rosa, Frieda und Olga Böhler, 
Hof
Johann Bereuter und Anna, geb. Bader, Kinder Hilda, 
Thusnelda und Emma, Reute
Fam. Peter und Rosina Bereuter, Tannen
Konrad und Gertrud Bereuter, Kind Josef Bereuter, 
Tannen
Adolf und Katharina Hopfner und Eltern
Anton und Rudi Dür, Höll
Emma und Franz Eberle, Rohnen
Konrad und Anna Fink und Eltern
Magnus und Katharina Fink, Hof
Fam. Johann und Maria Rosa Flatz und Kinder Peter, 
Maria und Martin Flatz, Ahornach
Fam. Rudolf und Maria Rosa Flatz, Sr. Maria Rosa 
(Reinelde) Flatz, Sohn Eugen, Kind Rosamunde Pichler, 
Hof
Stefanie, Emma, Maria und Anna Flatz, Schwarzen
Fam. Kaspar Freuis und Maria, geb. Humpeler, Tannen
Kaspar und Anna Fröwis, Söhne Andreas und Josef, 
Pater Georg Fröwis und Verwandtschaft
Sr. M. Albina – Stefanie und Anna Fröwis, Hof
Friedrich und Elsa Geuze, Renate Geuze, Bereute
Georg und Emma Geuze, Kinder Alfons, Oskar, Ilse, Irma 
und Othmar, Hof
Peter Gmeiner, Fam. Gebhard Gmeiner und 
Anna Katharina, geb. Metzler, Feld
Rudolf und Maria Gmeiner, Achrain
Martin Geuze, Theresia Geuze, Ilga Flatz, Konrad Flatz, 
Erich und Hedwig Flatz, Agnes Flatz, Resi Flatz, Fohren
Robert Köb und Maria, geb. Gmeiner
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Fam. Johann und Katharina Lässer, deren Söhne Josef, 
Gebhard und Friedrich, Antonia und Christine, Brugg
Fritz und Paula Leissing, Hof
Ernest Österle, Bühel
Georg Rettenhaber, Farnach
Adolf und Maria Rinderer, Fischbach
Gerlinde Rüf, Fischbach
Christof Rusch, Hof
Anna und Josef Sutterlütti, Hof
Fam. Theresia und Kaspar Schwarz
Gallus und Anna Schwarz, Fischbach
Hildegard Sohm, Burgen
Fam. Johann Martin und Helena Sohm und Sohn Konrad, 
Siegfried und Hildegard Sohm, Hag
Siegfried Sohm jun., Winsau
Fam. Johann Martin und Agatha Sohm, Katharina und 
Frieda Sohm, Nannen
Josef und Berta und Rosa Spettel, Ahornach
Maria Katharina Spettel verw. Gmeiner, geb. Beck
Christian Gmeiner, Anton Spettel und Sohn Josef, Tannen
Fam. Rudolf Spettel und Paulina Spettel, deren Eltern 
und Geschw., Kinder Eugen, Olga, Laura und Rosa,
Rosina und Johann Spettel, Schreinermeister, Hof
Söhne Friedl, Rudi und Anton Spettel
Josef Winder
Pater Edwin Stadelmann
Elvira Fink
Marianne Gröbner, Nannen
Fam. Gabriel und Agatha Stadelmann, Hag
Fam. Anton und Maria Winder, Agathe Bohle
Johanna Winder geb. Bohle, Konrad Winder und Ida 
Winder
Josef und Rosa Zick, Moos
Siegfried Klement, Moos

Josef Lässer, Tochter Maria und Schwester Franziska, 
Mutter Barbara
Gestifteter Jahrtag
Anton Bereuter, Hinterfeld
Maria Sohm, Winsau
Egon Gmeiner, Bühel
Robert Bührer, Bühel
Rudolf und Maria Bachmann, Brugg
Fam. Gebhard und Christina Lässer und Sohn Oskar
Albert Bereuter, Siedlung
Konrad und Antonia Bereuter und Sohn Werner, Siedlung
Fam. Hermann und Agathe Stadelmann, Siedlung
Hermann und Rosina Gmeiner, Moos
Anton und Bernadette Gmeiner, Moos
Josef Graf, Moos
Hermann Bereuter, Tannen 
Rosina und Georg Hopfner, Unterrain
Frieda und Eugen Bereuter, Gschwend
Irmgard Katharina Gmeiner
Konrad und Laura Gmeiner, Zipfel
Herbert Willam, Hof
Guntram und Anna Lässer und Sohn Robert, Hof
Eduard Berchtold, Reute
Donald und Klaus Peter, Hof
Katharina Maurer, Höll 
Walter und Walter jun. Johler, Schwarzen
Alfred Schedler, Hof
Adolf Winder und Josef und Maria Winder und dessen 
Eltern, Fischbach
Maria Katharina Spettel, verw. Gmeiner geb. Beck, 
Christian Gmeiner, Anton Spettel und Sohn Josef,
Oswald und Maria Spettel, Elsa Royer, Tannen
Josef und Maria Huber, geb. Freuis
Laura Eberle, geb. Huber und Eltern, Tannen
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Wir freuen uns schon auf viele bekannte und vor allem 
auch neue Gesichter bei der nächsten Kinderkirche zum 
Thema: „Du bist ein Königskind“
Neugierig? Dann komm vorbei! 

Wann:	 Sonntag, 20. November 2022, 10:15 Uhr
Wo:	 Pfarrkirche Alberschwende
Für wen:	 Kleinkinder und Kinder, 
	 deren Familien sowie alle Interessierten

Ein kleiner Ausblick:
·	 Kinderkirche: Sonntag, 18. Dezember 2022 
	 um 10:15 Uhr
·	 Kindersegnung: Samstag, 14. Jänner 2023 
	 um 16:00 Uhr  
·	 Kinderkirche: Sonntag, 26. Februar 2023 
	 um 10:15 Uhr

Wir freuen uns, gemeinsam mit euch Jesus nahe zu sein!

Das Kinderkirchen-Team
Birgit, Carmen, Maria, Martina und Ramona

Dr. Edmund Fuchs
Josef und Philomena Fuchs, Schwarzen
Theresia und Eugen Wirth, Hof
Wilma und Erich Winder, Hof
Fam. Franz Josef und Maria Anna Preuß
Kinder August, Josef, Anna, Georg und Kaspar
Emma und Eugen Preuß
Fam. Ferdinand und Christina Albrecht, Dreßlen
Pius und Katharina Metzler, z. Engel, Dreßlen und Maria 
Moosbrugger
Elisabeth und Martin Dornbach, Höll
Rudolf Sohm, Henseln

Sonntag, 06. November 
Gebhard und Sophie Dür und deren Eltern, Näpfle
Alfons Geuze, Eck, Katharina und Thomas Geuze, 
Tannen
Barbara und Josef Schedler, die Söhne Franz Josef, 
Martin, Ferdinand und Egon
Martin Böhler, Tannen
Peter Kaufmann, Tannen
Hilda Brell, Henseln

Sonntag, 13. November 
Sophia Maria Larsen, Fohren
Elfriede Moosmann, Fischbach
Irma Böhler, Tannen

Sonntag, 20. November
Mitglieder des Krankenpflegevereins
Franz Josef und Rosmarie Feuerstein, Hag
Bartle und Hermine Berchtold
Josef Berchtold, Hof 
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Beichtgelegenheit

Samstag, 29. Oktober 2022, von 09:00 – 11:00 Uhr, 
Pater von Thalbach

           

Dankeschön…

an Gabi Gmeiner, Roswitha und Wendelin Sohm für die 
jahrelange musikalische und textliche Gestaltung der 
Totenwachen, die immer eine intensive Vorbereitung 
nötig gemacht haben.

Im Namen der Pfarrgemeinde

Beerdigungen und
Verabschiedungen

Taufen

24.09. 	 Mattheo Omerzell, Hinterfeld
02.10. 	 Georg Kaufmann, Unterrain

16.09. 	 Josef Metzler, Greban
05.10. 	 Brunhilde Geiger, Tannen

BITTE VORMERKEN:

13. November 2022

um 08:45 Uhr in der Pfarrkirche Alberschwende 
und um 10:30 Uhr in der Kirche Müselbach

 Feierliche Messe mit Bischof Benno Elbs

Christbäume für die Kirche gesucht

Wir sind auf der Suche nach ca. 6 Meter hohen 
Christbäumen, die nicht allzu weit von einer Straße ent-
fernt stehen. Wir freuen uns immer an diesem feierlichen 
Bild mit den Bäumen im Altarraum.

Pfarrer
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Gottesdienste	
                 
		  28. Sonntag im Jahreskreis 	
Sa	 08.10.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 09.10.	 08:45 Uhr 	 Hauptgottesdienst
		  10:15 Uhr 	 Kinderkirche         	     
		
		  29. Sonntag im Jahreskreis 
Sa	 15.10.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 16.10.	 10:00 Uhr 	Hauptgottesdienst –
			   Radioübertragung	
	
		  30. Sonntag im Jahreskreis – 		
		  Weltmissionssonntag  
Sa	 22.10.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse	
So	 23.10.	 08:45 Uhr 	 Hauptgottesdienst – 		
			   Familienmesse

		  31. Sonntag im Jahreskreis
Sa	 29.10.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 30.10.	 08:45 Uhr 	 Hauptgottesdienst

		  Allerheiligen/Allerseelen
Di   	 01.11.	 08:45 Uhr 	 Hauptgottesdienst 
			   mit Chor St. Martin	
		  14:00 Uhr 	 Andacht – 
			   anschließend Gräberbesuch

Mi	 02.11.	 08:00 Uhr 	 Seelenmesse 
			   in der Pfarrkirche
		
		  32. Sonntag im Jahreskreis – 		
		  Seelensonntag
Sa	 05.11.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse	
So	 06.11.	 08:30 Uhr 	Hauptgottesdienst 
			   mit LIEDERmännerChor	
	           			    
		  33. Sonntag im Jahreskreis		
Sa	 12.11.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 13.11.	 08:45 Uhr 	 Hauptgottesdienst mit 		
			   Bischof Benno Elbs –	
			   VISITATION        
		
		  Christkönigsonntag
Sa	 19.11.	 19:00 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 20.11.	 08:45 Uhr 	 Hauptgottesdienst
		  10:15 Uhr 	 Kinderkirche
		  18:00 Uhr 	 Herbstkonzert mit MVA

Änderungen vorbehalten. Kurzfristige Änderungen 
werden wöchentlich im Pfarrbrief bekanntgegeben.

Krankenkommunion
Wenn jemand den Wunsch hat, dass die Kranken-
kommunion ins Haus gebracht wird (außer den Personen, 
die bereits besucht werden), möge er/sie das bitte im 
Pfarrbüro melden. Die Besuchszeiten wollen wir künftig 
persönlich vereinbaren – wie es jetzt ohnehin schon prak-
tiziert wird.


